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Politiſche Ueberſicht .
* Mannheim , 18. Juni 1901 .

Ueber die Lage des Arbeitsmarktes

in Deutſchland entnehmen wir der Halbmonatsſchrift „ Der
Arbeitsmarkt “ folgende Angaben : Die vorübergehende Belebung
zu Beginn des Frühjahres hat ſchnell einem weiteren Rück⸗

gange Platz gemacht . Die Produktionseinſchränkung um

5 Proz . durch das Koks⸗ und Kohlenſyndikat ſpiegelt die Ab⸗

nahme des Beſchäftigungsgrades weit über das Eiſengewerbe
hinaus wieder . Im Bergbau gehen die Löhne zurück . Auf den

großen Eiſenwerken finden Arbeiterentlaſſungen ſtatt , in

Maſchinenanſtalten wird vielfach verkürzt gearbeitet . Der allge⸗
meine Rückgang zeigt ſich auch in den Mitgliederzahlen der

Krankenkaſſen . Während ſonſt der Mai eine Zunahme bringt ,
die im Vorjahre 2,2 Proz. betrug , blieb ſie in dieſem Jahre aus ,
es zeigte ſich ſogar ein kleiner Rückgang um 0,1 Proz . Um ſo
raſcher wächſt das Angebot an den Arbeitsnachweiſen . Auf
44 252 ( Mai 1900 : 50 143 ) offene Stellen kamen 65 102

( 53 441 ) Arbeitsſuchende , ſo daß auf 100 offene Stellen 145,9
( 106,6 ) Arbeitsſuchende entfielen . Auch im Vergleich zum April
ds . Is . zeigte der Mai eine Zunahme des Arbeitsloſenandranges .
Er hat an 44 Orten zugenommen und an nur 32 abgenommen .
Der Rückgang in der Arbeitsgelegenheit wird noch beſchleunigt
durch die ungünſtigen Ausſichten für die nächſten Monate .

Die einheitliche Rechtſchreibung .

Die Konferenz für die Einheitlichkeit der deutſchen Recht⸗
ſchreibung wurde geſtern Vormittag im Reichsamt des Innern
von dem Staatsſekretär v. Poſadowsky eröffnet . In der Be⸗

grüßungsanſprache wies der Staatsſekretär darauf hin , daß nach
Anſicht der deutſchen Bundesregierungen die Zeit gekommen ſein
bürfte , um dem koſtbarſten Gute des deutſchen Volkes , der deut⸗

ſchen Sprache , ein einheitliches Gewand zu geben. Er drückte die

Hoffnung aus , daß die Berathungen zu einem Erfolge führen
möchten, der in gleicher Weiſe die Schule , das Amt und das

deutſche Schriftthum befriedige . Mit Freuden ſei es zu begrüßen ,
daß die öſterreichiſche Regierung an der Konferenz ſich betheiligt
und Hofrath Dr . Hümer als Kommiſſar abgeordnet habe .
Miniſter Studt übernahm ſodann den Vorſitz . Für die Kon⸗

ferenz iſt die Dauer von zwei bis drei Tagen in Ausſicht ge⸗
nommen . Außer 25 Kommiſſaren der Bundesregierungen nahmen
an der Konferenz Hofrath Dr . Hünner ſowie je ein Vertreter der

Weidmannſchen Buchhandlung in Berlin und der Firma Teubner

in Leipzig theil .
Der fliegeude Gerichtsſtand der Preſſe .

Wie der Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts im Reichstage
erklärte , hat ſich das Reichsjuſtizamt mit den Bundesregierungen
in Verbindung geſetzt , um eine Aenderung des fliegenden Gerichts⸗
ſtandes der Preſſe herbeizuführen . Die „Nationallib . Korr . “

meint dazu : „ Ganz ſo leicht , wie man ſich die Sache im Reichs⸗
tage vorzuſtellen ſchien , 9195 ſie ſich allerdings wohl nicht ins

Werk ſetzen laſſen . Doch darf damit gerechnet werden , daß dem

Reichstage bereits in ſeiner nächſten Seſſion ein darauf bezüg⸗
licher Geſetzentwurf zugeht . “ Bereits ?

Ueber den Kaiſerbeſuch im Kloſter Maria Laach

bringt das Juniheft der St . Benediktusſtimme , des Organs der

deutſchen Benediktiner , nachträglich einen Bericht , der neue Einzel⸗
— —— — DDDDre

heiten über jenen Beſuch enthält .
Abt Benzler ihm verſicherte , daß ſich die Kloſtergemeinde an dem

offenen Bekenntniß des chriſtlichen Glaubens Sr . Majeſtät über⸗

aus erbaut habe , wörtlich : „ Ja , das thue ich, ich habe das ſchon
geſtern in Bonn auf dem Kommers der Studenten geſagt und

habe ihnen die chriſtlichen Grundſätze einzuſchärfen geſucht. Ich
halte es für nöthig , daß ihnen dies von oben geſagt wird . “ Als

er die auf der Kapitelwand verzeichneten „ Stufen der Demuth “
las , machte er bei der vierten „ in duris et asperis patientiam
amplecti “ ( in ſchwierigen Verhältniſſen ſich der Geduld be⸗

fleißigen “) die Bemerkung : „ Das iſt auch etwas für mich . “ Bei

dem Rundgang äußerte der Kaiſer , daß er dem Abte von Monte

Caſſino kürzlich eine ganze Bibliotheſ deutſcher Geſchichtslittera⸗
tur geſchenkt habe . Beim Anblick der Zeichnungen des Paters
Andreas ſagte der Kaiſer : „ Das iſt recht , daß man wieder zurück⸗
geht auf die alten Meiſter , ſo habe ich es gern , das iſt viel ſchöner
als ſo manches moderne Zeug “ , eine Bemerkung , die die Köln .

Volksztg . mit beſonderem Vergnügen verzeichnet .

Die Verluſte der Marine im Chinakriege .

Nach den Mitte Maf abgeſchloſſenen Verluſtliſten läßt ſich
jetzt auch eine Ueberſicht über die Geſammtverluſte aufſtellen ,
welche die chineſiſchen Ereigniſſe von unſerer Flotte und den ihr
zugehörigen Marinetheilen gefordert haben . Nach dieſen ſind

gefallen , verunglückt , an Krankheit geſtorben , oder wurden ver⸗

mißt : a . von den Schiffen des Kreuzergeſchwaders : „ Hanſa “ 13 ,

„ Irene “ 9 , „Iltis “ 8 , „ Hertha “ 6 , „ Gefion “ 6 , „ Kaiſecin
Auguſta “ 4, „ Schwalbe “ 2, „ Seeadler “ , „ Weißenburg “ , „ Wörth “
und „ S . 91 “ je 1 Mann ; b. von den Marinetheilen am Lande :

Beim I . Seebataillon 28 ; II . Seebataillon 32 , III . Seebataillon

26 ; Marine⸗Feldbatterie des Oſtaſiatiſchen Expeditionskorps 6;

Matroſen⸗Artillerie „ Kiautſchau “ 4; Marine⸗Pionierkompagnie
2 ; Marine⸗Telegraphendetachement 1 und außerdem von der

Nordſeeſtation , der I . und II . Werftdiviſton und dem Gouverne⸗

ment „ Kiautſchau “ je 1 Mann . Der Geſammtoerluſt der Ge⸗

fallenen , an Krankheit Verſtorbenen , Verunglückten oder Ver⸗

mißten beträgt mithin für die Marinemannſchaften 155 . Leicht
oder ſchwer verwundet wurden : a . von den Schiffen des Kreuzer⸗
geſchwaders : „ Hanſa “ 24, „Hertha 225„Kaiſerin Auguſta “ 15 ,

„Iltis “ 11 , „ Gefion “ 11 und „ Irene “ 1 Mann ; b. bei den

Marinetheilen am Lande : III . Seebataillon 47 und bei der

Marine⸗Feldbatterie 1 Mann . Die Geſammtzahl der Ver⸗

wundeten beträgt mithin 132 Mann . Die chineſiſchen Ereigniſſe
haben nach den auf amtlichem Material beruhenden Angaben im

Ganzen ſomit 287 Opfer von der Flotte gefordert .

Franzöſiſche Finanzen .

Die finanzielle Lage Frankreichs iſt zur Zeit durchaus
glänzend . Die Einnahmen der erſten fünf Monate dieſes Jahres
ſind weit hinter dem Voranſchlage des Budgets für 1901 zurück⸗
geblieben , 905 dieſe Thatſache wirft auch auf das Schickſal des

Budgets von 1902 ſehr trübe Schatten voraus . Dieſe Minder⸗

einnahmen , ſo wird der Tgl . Roſch . aus Paris geſchrieben be⸗

laufen ſich auf nicht weniger als 30 282 400 Franken. Und ſie
bleiben hinter den entſprechenden Einnahmen des vorigen Jahres
um 42 Millionen zurück . Dieſe enorme Mindereinnahme be⸗

deutet nicht nur , daß das für das Budget von 1901 ſo mühſam
errungene Gleichgewicht vernichtet iſt , ſondern es ſind auch alle

Vorausſagen für das Budget von 1902 über den Haufen ge⸗
worfen . Denn dieſe Voranſchläge beruhen auf der Annahme ,

So erwiderte 5 Kaſſer, als daß N 98 für 1901 angenommenen Einga nen die
Einahmen von 1902 eine Mehreinnahme von rund 35 Millionen

gaſh e würden . Da nun ſchon für die erſten fünf Monate

dieſes Rechnungsjahres die Einnahmen um 30 Millionen hinter
dem Vorſchlag zurückgeblieben ſind , ſo haben wir ſchon jetzt für
1902 einen Fehlbetrag von 65 Millionen zu erwarten . Aber das

iſt noch nicht Alles . Man hat in der Kammer den Geſetzentwurf
vertheilt , der die Nachkredite enthält , die die Budgetkommiſſion
nach altem parlamentariſchen Brauch vorlegt , und bei denen die

Deputirten ſich nicht zu geniren pflegen . Dieſe Nachkredite be⸗

ſtehen aus ſieben weiteren Millionen für die Zinsgarantien der

Eiſenbahnen , 5 Millionen für Miſſionen und Expeditionen im

Kongo und in Südalgerien , 29½ Millionen für Erſetzung von
Schäden durch Unwetter u. ſ. w. Zuſammengerechnet ergeben
dieſe Nachforderungen der Budgetkommiſſion die hübſche
Summe von beinahe 30 Mill . Rechnet man dieſe Summe zu
den oben angegebenen , ſo kann man ſagen , daß ſchon jetzt für
1902 ein Loch von beinahe 100 Millionen zuzuſtopfen iſt . Für
Frankreich zwar keine verzweifelte , aber doch immerhin eine ſehr
ernſte Lage ! Bei der Mindereinnahme von 30 Millionen

Franken für die erſten fünf Monate dieſes Jahres ſind ſämmtliche
Einnahmekategorien betheiligt , ein Zeichen , daß die Kriſis , die

Frankreich durchmacht , eine allgemeine iſt . Selbſt die direkten

Steuern beginnen ſich an dieſem Ausfall zu betheiligen , und
das iſt bei der allgemein anerkannten Gutwilligkeit des fran⸗
zöſiſchen Staatsbürgers , ſeine Steuern zu bezahlen , bedenklich .

Deutſches Reich .
* Berlin , 17 . Juni . ( Aus Anlaß der Enthül⸗

lung des Bis marck⸗Denkmals ) fand geſtern beim
NReichskanzler ein großes Mahl ſtatt , zu dem namenklich
die Präſidien der Parlamente und die Mitglieder des Central⸗

ausſchuſſes für das Denkmal eingeladen waren . Fürſt Herbert
Bismarck und Dr . v. Levetzow waren wegen Familientrauer ver⸗

hindert , am Mahl theilzunehmen. Im Laufe des geſtrigen Nach⸗
mittags wurden noch eine große Zahl von Kränzen am Bismarck⸗
denkmal niedergelegt , durch die Vereine und Privatperſonen des
großen Todten dankbar gedenken .

* Hannover , 17 . Juni . ( Der Kaiſer ) ſtattete Nach⸗
mittags der Gräfin Walderſee einen längeren Beſuch ab .

Um 3 Uhr reiſte der Kaiſer nach Hamburg weiter .

Frankreich .
* Paris , 17 . Juni . ( Betrübende Ergebniſſe

der Volkszählung . ) Jacques Bertillon , Direktor des

ſtatiſtiſchen Amtes des Stadt Paris — nicht zu verwechſeln mit
Alphonſe Bertillon , dem „berühmten “ Schriftgelehrten des Dre

fus⸗Prozeſſes —, veröffentlicht im „ Temps “ eine auf amtlichen
Zahlen beruhende Studie über das Ergebniß der neueſten Volks⸗

zählung vom 24 . März d. J . Dieſes Ergebniß iſt nach Bertillon

für Frankreich noch ſchlimmer, als man befürchtet hatte . Die

Zahl der Einwohner in Frankreich betrug am genannten Tage
etwas weniger als 38 600 000 . Die Einwohnerzahl hat in allen

Departements abgenommen , mit Ausnahme einiger Großſtädte .
Wenn man das Seinedepartement abzieht , ſo iſt die Einwohner⸗
zahl von 1896 bis jetzt im Ganzen um 39 000 Köpfe gewachſen ,
nämlich von 34 961 000 auf 35 Millionen . Die Zunahme im

Seinedepartement ( Paris ) beträgt 202 000 , die Bertillon zum
ecee —

Des Nächſten Ehre .
Drigmal⸗Roman von Hildegard v . Hippel .

( Nachdruck verboten . )

Es ſchneite . Die Flocken legten ſich auf die Brüſtungen der

Fenſter , breiteten ſich über die zierlichen Holzſchnitzereien der alten

Häuſer , hier und da die Formen und Geſtalten nachzeichnend . Den

Holzſkulpturen waren Schneehauben aufgeſetzt , Eiszapfen hingen von

den Naſen der Drachen und Salamander , die über den Bogenfenſtern

eingeſchnitten waren . Ein eiſiger Nordoſt fuhr vom Gutenbergplatz

her durch die Krämergaſſe , an den Häuſern und in den Rinnſteinen

Schneemauern aufthürmend .
Zwei Offiziere , der ältere in einen koſtbaren Pelz gehüllt , der

jüngere mit dem einfachen grauen Militärmantel angethan , gingen
die Krämergaſſe hinunter auf das Münſter zu , deſſen einſamer Thurm

ſich wie ein Hauch von dem ungewiſſen Grau des Himmels abhob .
Mit verdoppelter Kraft fuhr ihnen hier der Sturm entgegen , wirbelte

den Mantelkragen des Aelteren über deſſen Haupt zuſammen und ver⸗

ſuchte die Mütze von dem blonden , kurzverſchnittenen Haar des Leut⸗

nants zu reißen . Der ſetzte ſie aber nur noch kecker auf das linke

Ohr , und die Hände in den Paletottaſchen vergrabend , trällerte er

kuſtig vor ſich hin : „ O Straßburg , o Straßburg , du wunderſchöne

Stadt ! “
„ Laß doch die Narrenpoſſen , Albrecht , murrte der Aeltere ,

„ und ſchlag nicht einen ſolchen ee an , mir iſt Anbehaghich
bei ſolchem Wetter ! “

„ Ja , es iſt hundemäßig ! “ beſtätigte der Jüngere , „ aber doch auch

reizvoll ſo ein Wetter ! “

„ Für Dich iſt eben noch Alles reizvoll ! “
„ Na , und iſt es nicht etwa prächtig , einmal auszuprobiren, was

ſtärker iſt , meine Stimmung oder der Sturm ? “

„ Das laß lieber bleiben ! “ ſagte der Hauptmann trocken , „ Du

bitz in Uniſorm , und wir ind auch gleich da .

„ Dieſes ewige in Uniform⸗Stecken !

ſchon in den Windeln in Uniform ! — Wollen wir nicht mal wieder

zu Oſtern einen Bummelurlaub nehmen und durch die Vogeſen pil⸗
gern ? Du ſetzeſt Dir einen großen Schlapphut auf und ziehſt
Räuberzivil an , und ich koſtümire mich ähnlich

Da prangen Gottes Wunder

In ſtill beredter Pracht ,
Fahr ab , verfluchter Plunder ,
Der elend mich gemacht !

zitirte er Scheffels Verſe .

„ Seit wann fühlſt Du Dich elend , darf ich fragen , lieber

Albrecht ? “
„ Ach was , zum Kuckuck , ungeduldig macht einen der Plunder ,

nervös , was weiß ich ! Jedenfalls will ich mal wieder raus und zwar
mit Dir , und zwar ſehr bald . Wenn man ſich jahrelang nicht ge⸗
ſehen hat , hat man ſich doch was zu erzählen ! “

Der Aeltere nickte . „ Da iſt der Broglie⸗Platz, “ lenkte er er⸗
klärend ab , „ und dort drüben das ſtattliche Gebäude im franzöſiſchen
Manſardenſtil iſt der Statthalterpalaſt . “

Die Herren waren , aus der Münſtergaſſe kommend , auf dem
mit Anlagen geſchmückten Platz angelangt und ſteuerten dem vor⸗

nehmen , in röthlichem Vogeſenſandſtein erbauten Palaſte zu , vor

deſſen Veſtibül ſich Wagen an Wagen ſtaute .
„ Ich glaube , Du freuft Dich gar auf das Feſt ? “ fragte der

Hauptmann mit einem kleinen humoriſtiſchen Seitenblick .

„ Ich bin allerdings ſo unbedeutend ! “

Füngere kurz .
„Albrecht , Albrecht ! “ ſcherzte der Hauptmann . — „ Weißt Du

übrigens , wer ſich neuerdings in Dich verliebt hat ? “
Der Jüngere lachte . „Jetzt willſt Du mich wieder fangen ,

Alfred ! “ Er blieb mitten auf dem Platze ſtehen Aund ſah ſich be⸗
wundernd um .

„ Dort drüben das Gebäude 5 der Säulenhalle iſt das Theater,
nicht wahr ? — Die Lichtfluth aus den hohen Spiegelfenſtern des

Palaſtes wirkt übrigens bleudend !— n , ich freue mich ſehr auf das

antwortete der

Heutzutage ſteckt man ja ;Feſt trotz Deiner Reden bon Tam⸗Tam und derlei Was ich am
Leben ſo liebe , iſt das Unberechenbare , man weiß ja nie , was ein
in der nächſten Minute alles Wunderbvolle paſſiren kann ! “

Ueber das Geſicht des Aelteren zuckte ein ſonderbar ſchmerzliche
Ausdruck , er ergriff den Arm des Stehengebliebenen und ging ſchwei
gend mit ihm weiter . Der ließ ſich in ſeinem Erguſſe nicht ſtören

„ Wie iſt das köſtlich hier in dieſer verſchneiten , alterthümlichen
Stadt , wieviel mittelalterliche Romantik findet man noch in den
engen Gaſſen ! — Und nun wieder der Gegenſatz , dort drüben die
glänzenden Feſtſäle mit all ihrem modernen Prunk ! Werden übri⸗
gens Kameraden vom Regiment da ſein , oder iſt es nicht Sitte ,de
man zum Statthalterball hinüberkommt ? “

„ Ich denke doch , daß ich Dich gleich einführen kann . Der Oberſt
leulnant wird da ſein , er hat zwei heirathsfähige Töchter . Von de
jüngeren Herren wirſt Du ſo ziemlich alle finden , ſie ſind natürlie
recht geſpannt auf Dich ! “

„ Danke ! “ lachte Albrecht , „ das kenne ich, dies Geſpanntſe au
den Einſchub , den pflegt man nicht mit Fanfaren zu empfangen .
Wie iſt denn der kameradſchaftliche Ton im Regiment ?

„ Du wirſt ja ſelbſt ſehen,“ erwiderte der Aeltere , „ man iſt do

ſehr aufeinander angewieſen . “
Das klingt nun gerade nicht vielberſprechend, “ ſagte der Leul

nant , „ aber ich habe im ſchlimmſten Falle ja Dich ! “
Die Herren waren vor dem Palaſte angelangt . Alfred zo

ſeinen unter dem Mantelkragen verborgenen Helm hervor und ver
kauſchte ihn gegen die naſſe Mütze . Der Hauptmann hatte dieſe ſpar

ſame Vorſicht nicht mitgemacht , er begnügte ſich , den Schnee von dem
funkelnden Helme zu ſchütteln .

Vermummte Geſtalten , von Libreedienern begleitet , huſchten
vorüber , die breiten Sandſteintreppen hinauf , Helle Lichtfluthen
umfingen ſie , ein Raſcheln , ein Flüſtern , dazwiſchen diskretes Auf⸗
ſchlagen der Säbel auf den dicken Läufern und ein ſinnbethörender
unbeſtimmbarer Duft verſchiedenartigſter Parfüms .

Der Leutnant nahm mit augenſcheinlicher Freude dieſes ganz
Milieu in auf, während der Hauptmann , ohne auf ſeine
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General⸗Anzeiger .
Mannheim , 18 . Inui .Theil auf Rechnung der Weltausſtellung ſetzt. Es geht aus den ; nehmen begkiffen ſei. Der Geſammtumſatz habe 200 Millionen Marrk glieder des Verbandsausſchuſſes wurden gewählt die Herren Dehm⸗Ziffern hervor , daß Alles in Allem ganz Frankreich in den jüngſt betragen , 21 Millionen mehr als im Vorjahre . Wie die Landwirth⸗Pforzheim , Meier⸗Bruchſal , Anſelment⸗Karlsruhe und Klar⸗dvorfloſſenen fünf Jahren nur um 330 000 Einwohner zuge⸗ ſchaft , ſo müſſe man auch die Handwerker für das Genoſſenſchafts⸗ ] burg . Einen lehrreichen Vortrag über die Organiſation de⸗nommen hat . Dieſe jämmerliche Zunahme , erklärt Bertillon , , ſuchen . werks hielt Herr Karl Vogt von Pforzheim . Redner berſprach ſichverdanke Frankreich ſehr wahrſcheinlich einer neuen Fremden⸗ Grger Berlin ſtellt in Vezug auf die eine Beſſerung der Zuſtände im Handwerkerſtande nur don den ; !einwanderung . Frankreich iſt das einzige Land Europas , das in kreditgewährung an die Landwirthſchaft feſt , daß dieſelbe 1885 Selbſthilfe , da durch das Geſetz niemals allzuweit in Privatrechte9 98 1 9 17 Pro 15 899 2 Pros . betr o ine erhehliche Erteitor 0 10 ogriff . goerde 775 Fringor and ! 191 Arun 70

5er regelmäßigen Zunahme der Bebölkerung eine Ausnahme 5 1 5 5 5 Vebsge, alſo ine erhebliche Erweiterung eingegriffen werden könnte. Dringend nothwendig ſei darum diemacht den ſeine Bevölkerungsziffer faſt ſt tionä eblieben iſt erfahren habe ; doch bitte er bor Allem darauf zu ſehen , daß die Ab⸗ Handwerker⸗Organiſation . Rener reſumirte ſeinen Vortraggsgiffer faſt ſtationär geblieben iſt . ſchlagszahlungen regelmäßig erfolgen , denn man dürfe nie vergeſſen , dem Satze , daß die Handwerker , neben dankbarer Anerkennung e1edaß es ſich nicht um einen Real⸗ , ſondern nur um einen Perſonal⸗ deſſen , was für ſie von anderer Seite geſchehe , für die

Aus Sladl und land Seb ieben Die Reſerven ſejen in ein geſundes Verhältniß zum Intereſſen als tüchtige , charakterbolle Männer ſelbſt einſtehen müßten .
5

5 etriebsergebniß zu ſetzen , etwa in Höhe von 10 Proz. Eine weitere Hierauf ſprach Herr Riecker von Pforzheim über die Lehrli ildung
Mannheim , 18. Juni 1901 . Aufgabe werde ſein , die genoſſenſchaftliche Organiſation in den Hand⸗ in der Gewerbeſchule. Er betonte , daß der Werth des Gewerbeſchul⸗7

werkerſtand hineinzutragen , um ſo mehr , als jetzt ſchon 30 Proz . der unterrichts in Handwerkerkreiſen nicht genügend gewürdigt werde , ob⸗Aus der Stadtrathsſitzung Kreditgenoſſenſchaften dem Handwerkerſtand angehörten. In preuß . wohl derſelbe ſtets von größtem Nutzen ſei . Ein HauptaugenmerkRegierungskreiſen ſei man jetzt überzeugt , daß nur auf der Grundlage der Schule müßte auf das Rechnen gerichtet werden , damit dievom 15, Juni 1901 .
Schultze⸗Delitz ſcher Genoſſenſchaften für das Handwerk etwas ge⸗ ſchlechten Rechner und die Gar⸗nicht⸗Rechner verſchwänden und der( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . ) ſchehen könne . Mit Freude ſei auch die Ruhegehaltskaſſe im Verband Handwerkerſtand wieder auf einen geſunden Boden käme . BeimDem Ingenieur Ernſt Becherer in Berlin wird eine Ingenieur⸗ zu begrüßen , denn ſie ſei dazu angethan , die tüchtigen Beamten den Unterricht ſollte auf die einzelnen Branchen weitgehend Rückſicht ge⸗ſtelle beim Tiefbaugmt ( Abtheilung Straßenbau ) übertragen . Genoſſenſchaften zu erhalten . nommen und derfelbe entſprechend geſtaltet werden . Redner berwarfDem Geſangverein Sängerhalle wird die Aula in der Friebrichs⸗ Dr . Crüger⸗Berlin beſprach ſodann das eheliche Güterrecht es , den Unterricht lediglich auf die Tagesſtunden feſtzuſetzen , ſondernſchule unter entſprechendem Vorbehalt wöchentlich für zwei weitere nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch und hebt dabei einleitend hervor , wünſchte für einzelne Fächer auch die Ausnützung der Abende und derAbende im Juni und Juli eingeräumt . daß das Inkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches ſich ohne jede Sonntag⸗Vormittage . Nachdem ein Straßburger Herr den WunſchJur Aufnahme in den Staatsvoranſchlag pro 19028 vorbehalt⸗ Schwierigkeit für das Genoſſenſchaftsweſen vollzogen habe . Redner ausgeſprochen , daß insbeſondere in der Volksſchule eine noch beſſerelich Bewilligung der Mittel durch den Bürgerausſchuß werden vorge⸗ erörtert die einzelnen einſchlägigen Fragen und führt aus , daß das] Vorbildung für den Handwerkerberuf erfolgen ſollte , hielt Herr Anſel⸗ſchlagen : 38 weitere Volksſchul⸗Hauptlehrerſtellen , 1 weitere etät⸗ Bürgerliche Geſetzbuch hier eine fortſchrittliche , einheitliche Faſſung ] ment von Karlsruhe einen weiteren Vortrag über das Lehrlingsweſen . —mäßige Stelle für Induſtrielehrerinnen, 8 gegenüber der bisherigen Buntſcheckigkeit gefunden habe . Unter den jetzigen Verhältniſſen ſeien die Lehrlinge mitunter reineDer et , erklärt ſich mit dem Abſchluß eines Vertrags mit — Taglöhner , und darum mangele es auch dem Blechnerberufe an einemder Verſicherungs⸗Aktien⸗Geſellſchaft „Vita “ — Lebensverſicherung * Ihre Kgl . Hoheiten der Großherzog und die Großherzogin tüchtigen Nachwuchſe . Um die Ausbildung der Lehrlinge beſſer zuſtädtiſcher Beamten betr . — einberſtanden .

geſtalten , ſollte der Verband thatkräftig eintret J iteren Ver⸗5 geſtalten , ſollte der Verband thatkräftig eintreten . Im weiteren Ver⸗12 Verpg cht ung eines Lagerplatzes im In⸗ 5 hochherziger Weifg iher Theilnahme i det
8 laufe der Verhandlungen wurde als nächſter Feſtort Villingen ge⸗d u ſtriehafen wird genehmigt. 22 . April J. J . an der Neckarſpitze ſtattgefundenen Bootsunglück , wählt . Ferner wurde die Haftpflichtverſicherung der Verbandsmit⸗Wegen Erhöhung der En1f ch 0 di gung für Benützung durch welches 4 Perſonen ihren Tod in den Wellen fanden , den Fami⸗ glieder bei der Oberrheiniſchen Verſicherungsgeſellſchaft empfohlen55 1 1 6 15 100 806 eiſeee erfolgt Vorlage an] lien der Verunglückten bezw . den 3 Wittwen der Schiffer Junker , und ſo weiter . Nach Schluß der Verhandlungen fand gemeinſamesoßh . 0 trektion der Stagtseiſenbahnen .

S 5
b i eine

ü 5 Mittageſſen , dann ein Rundgang durch die Stadt und Abends KonzertNachſtehende Vorträge an den Bürgerausſchuß werden gut⸗ ih uid Krauß le eine Unterſtüßung van 100 Mark und
Fü rein Ausf it Mufi 8 vor⸗geheißen : 90 ſchuß 9

den Eltern des ertrunkenen Jakob Lo hnert von Ilvesheim ein Montag war en Kucſfkug mit Mufk nach Seshaus fos
1I . Den Betrieb des ſtädtiſchen Glektrizitätswerkes betr . religiöſes Bild in hübſchem Rahmen übermitteln laſſen . Dieſer Akt

* Badiſcher Openwalb⸗Verein Maunheim . Am bergangenen
2, Die Verwend ſchü ädti 3

5 D 2 5ertvendung der Ueberſchüſſe der ſtädtiſchen Sparkaſſe ächt menſchlicher Theilnahme hat nicht nur bei den Beſchenkten , ſon⸗
Sonntag , 16 . Juni , unternahm der badiſche Odenwald⸗Verein Mann⸗vom Jahr 1900 .

dern auch bei der ganzen Bevöllerung große Freude erregt un fi f ZwWif „ff ;
heim einen Familien⸗Ausflug nach Eberbach⸗Zwingenberg , welcher

5
aa Wefkeens

Vor Inkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches abgeſchloſſene eine ſehr ſtarke Betheiligung , ca. 160 Perſonen , aufzuweiſen hatte.Auf Grund einer Beſchwerde , wonach die Wagenfü hrer Verträge . Eine neue Reichsgerichtsentſcheidungſtellt feſt, wie Juſtiz⸗Von Heidelberg aus ſchloß ſich dem Verein auch der Odenwaldverein
ger Straßenbahn bis zu einer Dienſtzeit von 15 Stunden pro rath Staub in der „ Deutſchen Juriſten⸗Zeitung “ mittheilt, daß , wenn Karlsruhe mit 40 Perfonen an , der alsdann vereint mit dem Mann⸗
Tag herangezogen würden , wurde konſtatirt , daß bei normalen Ver⸗ ein Vertrag vor dem 1. Januar 1900 geſchloſſen iſt , ſeine Rechtsfolgen heimer Verein die Tour nach Eberbach antrat . In Eberbach ange⸗kehrsverhältniſſen die Fahr⸗ bezw . Arbeitszeit der Wagenführer im auch dann nach dem früheren Rechte zu beurtheilen ſind , wenn er kommen , wurde nach feierlichem Einzuge mit Fahne und einer Muſik⸗Durchſchnitt beträgt auf der Linie Rundbahn . —Nordſchleife 10 Std . erſt nach dem 1. Januar 1900 in Wirkſamkeit treten ſollte , z. B. kapelle in die Stadt in dem Gaſthaus zum Stolzeneck ein Frühſtück
28 Min. , Waldhof —Pfälzerhof 10 St . 30 Min . , Schlachthof —Rhein⸗ wenn der Handlungsgehilfe im November 1899 per 1. Januar en⸗ eingenommen . Sodann begann der Aufſtieg zum Katzenbuckel , an derſtraße 10 St . 19 Min . Dieſe Arbeitszeit wird durch eine —gſtün⸗ gagirt iſt , oder wenn ein Miethvertrag im November 1899 ge⸗ ſog. Stiftshütte borbei , wo eine kurze Raſt gemacht wurde, um einedige Ruhepauſe unterbrochen . Wenn in beſonderen Fällen ( Jührung ſchloſſen wurde mit der Maßgabe , daß die Miethe am 1. April 1900 kleine Erfriſchung anzunehmen . Bei dieſer Gelegenheit fand zugleichder Theaterwagen, bei Erkrankungen u. ſ. . ) das Perſonal längere beginnen ful. Man kann ſich dieſem Urtheil nur anſchließen . Es eine Photographiſche Aufnahme ſtatt . Hierauf Ang es bpeiter zum *
Zeit in Anſpruch genommen werden muß , ſo wird hierfür in allen hätte nur in der Zinſenfrage der gleiche Grundſatz angewendet wer⸗ Thurm des Katzenbuckels. Nach Beſichtigung des Thurmes lenkte man
Jällen heſondere Vergütung geleiſtet . den ſollen. Nunmehr ſteht nach der Judikatur die Sache ſo , daß , ſeine Schritte durch die Wolfsſchlucht abwärts nach dem Zwingen⸗8

Außerdem hat das Fahrperfonal im Jahr 52 dienſtfreie Tage
wenn ein bor dem 1. Januar 1900 geſchloſſener, nach dem 1. Januar berger Schloß, vorher die Orte Waldkatzenbach und Dielbach be⸗

darunter 11 Sonntage . 1900 in Wirkſamkeit tretender Vertrag nicht erfüllt worden iſt , die [ rührend . Nachdem nun auch hier eine genaue Beſichtigung ſtatt⸗Rechtsfolgen der Nichterfüllung nach dem früheren Rechte zu be . gefunden hatte , wurde unter den Klängen der Muſikkapelle Gräſſer
urtheilen ſind — bis auf den Zinſenpunkt , der ſich nach dem neuen nach Zwingenberg , dem Endziel der Tour , einmarſchirt und im Gaſt⸗35 . Verbandstag der unterbadiſchen Rechte richtet . haus zum Anker , wo das Mittagsmahl mit den Karlsruher Herren2 2

» Der Verband ſelbſtändiger Kaufleute und Gewerbe⸗ eingenommen wurde, eine Stunde Raſt gemacht . Die Rückkehr vonKreditgenoſſenſehaften .
treibender des e Saben ( Eingetr . Verein ) hält ] Ztvingenberg bis Eberbach erfolgte mit vier Kähnen des SchiffersRaſtatt , 17. Juni . ſeine diesjährige Generalverſammlung am Sonntag , 28 . Juni Vor⸗] Welker , Mitglied des Vereins . Nach einem Aufenthalt von eirca

ee , ßß Heinmei un J h 510 Uhr die zahlreich beſuchte Verſammlung , begrüßt den Verkreler der tereſſen des Handels⸗ und Gewerbeſtandes , insbeſondere die Be⸗ Minuten per Bahn angetreten . Der Vorſtand des badiſchen Oden⸗Regierung , Minjſterialrath Weingärtn er , ſowie die Vertreter der kämpfung des unlauteren Wettbewerbes . Der Verband zählt z. Z. aldt deiiſe bewies biekireft köieder daß er es verſteht , ſeinen Mit⸗Stapt und gibt der Erwartung Ausdruck , daß auch die heutige Arbeit über 800 Mitglieder , welche in verfchiedenen Orten des Großherzog⸗ lied 111 ſtets das Richti e zu Rieker denn 1 5 Ausflu 9 denſhren Lohn finden werde in dem Erfolg des Genoſſenſchaftsweſens und thums anfäſſig ſind . Seinen Bemühungen , insbeſondere auf dem
65 Flechenin der Anerkennung desſelben , Gebſete des unlauteren Wettbewerbes haben, nachdem er heilnehmert geßlich

Miniſterialrath Dr . Weingärtner führt ungefähr Folgendes infolge Eintragung in das Vereinsregiſter ſog . Körperſchaftsrechte Bitte an edle Herzen und Kinderfreunde ! Es dürfte in wek⸗aus : Geehrte Herren ! Ich kann nur verſtchern , daß das Miniſterium erlangt hat und zum e ede 12
5 Gericht incne teren Kreiſen nicht genügend bekannt ſein , wie „ blutarm “ thatſächlichmit Freuden die Einladung zum heutigen Verbandstag empfangen hat 95 15 eee ullag 1 5 10 5 05 15

ein großer Theil unſerer Stadtkinder an Anſchauungen und Vor⸗und daß ich mit Freuden hierher gekommen bin , um den Verhand⸗ e ee ſucht 5 1 allenz Richtun, 88
5 agig ſtellungen aus der ſinnlichen Welt iſt , insbeſondere jene der Weniger⸗gen , wo es zweckmäßig 22 12 5lungen anzuwohnen und zu ſehen , in welcher Richtung Ihre Beſtreb⸗ erſcheint in Gemeinſchaft mit Vereinen in anderen Bundesgebieken ] bemittelten und des Arbeiterſtandes . Die Gründe dafür ſind nahe⸗

ungen ſich entwickeln . Wir ſtehen im Zeichen des Zuſammenſchluſſes und den Zeutralverband deutſcher Kaufleute und Gewerbetreibender , liegend. Die Kinder der Beſſerſttuirten haben Gelegenheit , aufaller wirthſchaftlichen Kräfte , überall ſehen wir die wirthſchaft⸗ ] dem er als Mitglied angeſchloſſen iſt , nach Kräften zu wahren . Die häufigeren Reiſen , in Sommerfriſchen , Bädern ete . ſich den nöthigenlichen Stände ſich bemühen , ſich zuſammenzuſchließen , um den Tagesordnung fü den Verbandtag iſt eine reichhaltige und bietet für Fond von Anſchauungen zu erwerben und durch gute Abbildungen auf⸗Kampf im wirthſchaftlichen Leben beſtehen zu können . Nichtjeden Geſchäftsmann Inkereffantes . Auch Nichtmitgliedern iſt der zufriſchen . Das Kind des armen Mannes aber , namentlich in unſerenauf dem Felde des Krieges , ſondern im friedlichen Wettkampf muß der Zutritt geſtattet . induſtriellen Centren , unſeren dichtbevölkerten Arbeiterſtädten ete .
Erfolg erzielt werden und gerabe fetzt ſtehen wir mitten drinnen in * Ueber den Verhandstag der badiſchen Blechner und Inſtalla⸗ kommt ſelten über das Weichbild ſeines Wohnortes hinaus. Es

einem ſolchen friedlichen Kampfe bef der Feſtſtellung des Zolltarifs teure , der , wie geſtern ſchon kurz berichtet, am Sonntag in Pforzheim trabt tagtäglich ſeinen Schulweg , kennt ſeine Straße und ſein Schul⸗und des Abſchluffes der Handelsverträge . Hofſen wir , daß es den Re⸗ ſtattfand , tragen wir noch folgende Einzelheiten nach: Nach einer haus und kommt , wenns gut geht , zur Zeit der Meſſe oder gelegentlichgierungen gelingen möge , für unſer Volk günſtige Exiſtenzbedingungen Vorfeier am Samſtag Abend in dem hübſch dekorirten Saale des einer Feſtlichkeit in die inneren , belebteren Stadttheile . Ihm ſind
Iu erkingen . Auch Ihre genoſſenſchaftlichen Beſtrebungen ſind dazu Brauhauskellers fanden dortſelbſt Sonntag Vormittag die Verbands⸗ Berg und Thal , Hain und Wald, Hag und Frift , Fels und Schlucht ,
angethan , die einzelnen Geſchäftsbetriebe geſund zu erhalten ; mögen verhandlungen ſtatt . Zu denſelben waren ein Vertreter der Großh . ] Wieſe und Quelle , Steg und Viadukt thatſächlich fremde Dinge , ſpa⸗gich bie heutigen Berhandlungen von Gotles Segen begleitet ſein . Regierung ( Geheimer Ober⸗Regierungsrath Braun ) , ſowie Vertreter niſche Dörfer . Daß ſich dieſes Manco bon Anfchauungen , BegrifſenNamens der Stadt begrüßt Gemeinderath Erkel die Verſamm⸗ der Stadt , der Gewerbeſchule u. ſ. w. erſchienen . Begrüßungsreden ] und Vorſtellungen namentlich im Schulunterricht in eklatanter Weifelung und namens des Vorſchußvereins Kafſtrer Wenk. wurden gehalten von dem Vorſitzenden der Pforzheimer Vereinigung , bemerkbar macht , namentlich in der Natur⸗ und Heimathkunde undZum Vorſitzenden wird ſodann Direktor Finkh⸗Karlsruhe Herrn Dehm , dem Verbandsvorſitzenden , Herrn L eonhard aus in der Geographie , liegt auf der Hand . Um nun für dieſe Unter⸗gezwählt , der den Jahresbericht erſtattet , aus dem hervorzuheben iſt , Mannheim , ſowie von Herrn Oberbürgermeiſter Habermehl ; weitere richtsdisziplinen eine unentbehrliche Grundlage zu gewinnen unddaß der Verband 48 Genoſſenſchaften mit 39,258 Mitglieder zählt,Anſprachen hielten der Regierungsvertreter und die Vertreter des dem gedachten Uebelſtande abzuhelfen , veranſtalten die meiſten , wenndabon ſind 89 Proz . Männer und 11 Proz . Frauen . Der Land⸗ württembergiſchen und des elſäſſiſchen Verbandes . Den Bericht über auch leider noch nicht alle Klaſſenlehrer , regelmäßige Spaziergänge ,wirkhſchaft gehtzren 31,18 Proz . an und dürfe mit Genugthuung be⸗ die Thätigkeit des Verbandes erſtattete Herr Schmucker aus Heidel⸗ Schülerwanderungen und größere Ausflüge zu natur⸗ und heimath⸗tont werden , daß die Befriedigung der Kreditentnahme hier im Zu⸗ berg , den Kaſſenbericht Herr Wunder aus Mannheim . Als Mit⸗ kundlichen und geographiſchen Zwecken . Leider iſt dabei in bielen

Sebung zu achten , die Stufer hinanſchritt und ſich , oben angelangt , und deutſcher Schulmädchen in der „ National Review “ einen Artikalfolgendermaßen theilen : 12 Prozent ſind ſelbſtſüchtig ; ſie ſind über⸗raſch und ruhig ſeines Mantels entledigte , ehe der hinzuſpringende beröffentlicht , wo ſie über die intereſſanteſten Antworten auf zwei zeugt , daß das Los der Frauen bequemer iſt , als das der Männer ,Diener Zeit zur Hilfe gefunden hatte .
Rundfragen , die ſie an engliſche und deutſche Schulmädchen gerichtet weßhalb ſie lieber Frauen bleiben . 14 Prozent berachten die MännerEs war ein großer , hagerer Menſch in den Dreißigern , mit) hatte , Mittheilung machte . Die beiden Fragen lauteten : „ Was und behaupten , die Frau ſtehe höher . 24 Prozent ſind Philoſophinnen6 8 Hauffarbe , fühlen ſcharfen Augen und außergewöhnlich in⸗ wollen Sie lieber ſein , ein Mann oder ein Weib , und weßhalb ? “ , und fügen ſich in das Unvermeidliche . 35 Prozent ſind überzeugt , Rkelligentem Geſicht . Er hielt ſich ſehr grade, faſt ſteif , und man hatte „ Welcher Mann oder welche Frau , von der Sie geleſen oder gehört daß die Frauen eine achtunggebietende Zukunft vor ſich haben . Die 8unwinkürkich das Geffhl , als ob man ihn Herr Baron titulfren müſſe] haben , möchten Sie lieber ſein , und weßhalb ? “ . Dieſelben Fragen ] Selbſtſüchtigen antworten : „ Frauen brauchen nicht ſo ſchwer zu ar⸗dund ihm die Hand nicht reichen dürfe . Er ſelbſt reichte ſie nie , er hat nun Mrs . Dodd an ungefähr 600 Schulmädchen in Amerika und beiten wie die Männer . “ „ Frauen haben mehr Vergnügen als diebeſaß nichts Entgegenkommendes . Trotzdem wirkte er durchaus ] Neu⸗England gerichtet , und in der letzten Nummer der „ National Männer . “ „ Frauen können ſich hübſcher kleiden als die Männer . “hicht unſympathiſch , dazu waren ſeine Zuge zu edel und ſeine gange ] Revbiew “ berichtet die genannte Dame wieder über das Reſultat dieſer „ Frauen werden nicht ſo hart beſtraft wie die Männer , denn dasErſcheinung zu vornehm . Enquste . Aus Neu⸗England antworteten ungefähr hundert Mädchen Geſetz iſt rückfichtsvoller gegen ſie . “ Von denen , welche die MännerDer Leutnant war die verkörperte Jugend . Sein feines , helles auf die beiden Fragen ; 15 Prozent drückten in ihren Antworten den verachten , ſchreibt eine kleine Naſweis : „ Frauen ſind viel moraliſcherKünſtlergeſicht wechſelte alle Augenblicke den Ausdruck , von leiſer Wunſch aus , lieber männlichen Geſchlechts zu ſein . 85 Prozent als die Männer . “ Von den Zufriedenen ſchreibt Eine : „ Ich bin froh ,Moguerie zu heller Begeiſterung , bon nachdenklichem Ernſt zu lachen⸗ [ waren mit dem ihnen von der Natur beſtimmten Geſchlechte zufrieden ] ein Weib zu ſein , denn Gott gibt mir keine andere Wahl . “ Auf diedem Leichtſinn . Er war ſchlank , gertenſchlank , von jener Leichtigkelt ] und gaben als hauptſächlichſten Grund an , daß das Los der Frauen ] Frage , welche Perſönlichkeit ſie am liebſten ſein möchten , liefen eben⸗und Elegaus der Bewegung , die Wuchs bedingt . Auffallend waren ] dem der Männer vorzuztehen ſei . In England ſelbſt wünſchten ſich , falls die verſchiedenſten Antworten ein . Die Eine wäre gern dieſelne ſtrahlenden , graublauen Augen , die den durchdringenden , leuch⸗ wie die erſte Enquste zeigte , 34 Prozent Männer zu ſein , mit der] Königin von England geweſen , die Andere die Herzogin von Marl⸗tenden Glang der Nordländer beſaßen. 5 ] Motivirung , daß es den Männern beſſer gehe , dieſe eine ruhmpollere borvugh , weil ſie den Armen helfen könne , die Dritte wäre gernEr wußte , daß er ſchön war , eine feine geiſtige Schönheit , dieZukunft und mehr Geld als die Frauen hätten . In Deutſchland George Waſhington oder die wohlthätige Milliardärin George Gouldbabet nicht der Geſundheit entbehrte ; er nahm das als ſein gutes bekam faſt die Hälfte der Mädchen nicht die Erlaubniß , auf die Fragen geweſen . Aus dem Weſten Amerikas liefen 205 Antworten ein : 14Recht hin . Den Aerger der Männer , die Liebe der Frauen , er lachle zu antworten , um ſie mit ihrem Schlaſal nicht unzufrieden zu machen ; [ Prozent der Mädchen wünſchten ſich Männer zu ſein , 86 Prozentdarüer und nutzte Beides nicht aus . Er war von einer reinen , ſehr ] piele von jenen aber , welche antworten durften , ſchrieben kurz und ſind mit ihrem Schickſal zufrieden . Ein muthiges Fräulein ſchreibt :bornehmen Mutter ergogen worden , und die Frau bedeutete ihm nochf ernſt : „ Es iſt gottlos , ſich zu wünſchen , ein Mann zu ſein . “ Die Ant⸗ „ Ich möchte ein Mann ſein , weil er für ſein Vaterland kämpfen kann .eim Hefligthum . Die Verſuchungen ſeiner Jugend und ſeines Standes worten , die nun aus Amerika einliefen , zeugen faſt alle von einem ] Ein Weib kann doch nur ſchwätzen . “ Ein mit ſich zufriedenes Kindwaren auch an ihn herangetreten , aber ſein bis zur Senſtbilität aus⸗ realen , praktiſchen Siun . „ Ich möchte ein Mann ſein, “ ſchreibt ein] ſagt : „ Ich bin froh , ein Weib zu ſein , weil ich viele gute Frauengebildetes Feingefühl und ſein tiefes Schönheitsempfinden hielten Mädchen , „ weil die Männer ſtärker ſind und biel Geld verdienen kenne , während es ſchwer wird , einen guten Mann zu finden . „ Ichſeinem Temperament meiſt die Wage . Wenn Eltern ahnten , wie können . “ Andere Antworten lauten : „ Die Männer haben eine bin lieber eine Frau als ein Mann, “ ſchreibt ein frommes Kind , „ weiltauſendmal wirkſamer als alle Moralpredigten oft der echte Schön⸗Pgroße Auswahl in den Berufsarten ; wenn aber eine Frau z. B. die Frauen mehr leiden müſſen und es ſelig macht , zu leiden . “ Einheitsſinn iſt ! Advokat werden will , werden die Männer ſchon eiferſüchtig . “ „ Män⸗ zwölfjähriges Mädchen philoſophirt : „ Mädchen werden Frauen , alſo( Fortſetzung folgt . ) ner können Dichter werden , ich möchte ein Poet wie Shakeſpeare ſein . “ ich auch . Wenn Mädchen zu Männern heranwachſen könnten , wären
„ Männer brauchen keine häuslichen Arbeiten zu verrichten , und jede ſie beſſere Männer , denn Mädchen ſind beſſer als Buben . “

B · 8 8 uill eton andere Arbeit iſt hübſcher als dieſe “ Ein Dämchen von 13 Jahren — Vom Exil in Singanſu . Gine chineſiſche Zeitung „ Hſi⸗Wen⸗un E Fe 1 * ſchreibt reſolut : „ Ich möchte ein Mann ſein , weil den Männern die Pao “ läßt ſich aus der jetzigen Reſidenzſtadt des Kaiſers von Ching— Aie Ideale amerikaniſcher Schulmädchen . Mrs . Catherine Welt gehört und ich meinen Antheil an ihr haben will . “ Jene 85 Folgendes berichten : „ Die Kaiſerin⸗Regentin hat ſeit ihremDodd hat vor ungefähr einem Jahr über die Ideale engliſcher ] Prozent , welche treu zu dem eigenen Geſchlecht halten , laſſen ſich noch] Eintreffen in Singanfu ein Magenleiden , da ihr das Klima nicht
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SGeuneral

Anzeiger .
. Skik⸗

Fällen die Theilnahme der einzelnen Schüler aus finanziellen Grün⸗
den ausgeſchloſſen . Obwohl die Eiſenbahnverwaltungen ermäßigte
Fahrpreiſe bewilligen , iſt es dennoch zahlreichen , ganz armen und
kindergeſegneten Familien nicht möglich , die Koſten für die Fahrt
und einen ſchlichten Imbiß aufzubringen ; in anderen Fällen ver⸗

weigern die Eltern gegen beſſeres Wiſſen dem Kinde die paar Pfen⸗
nige , und während die Klaſſe jubelnd in die prangende Gotteswelt

hinauszieht , ſitzen dieſe „ Aermſten “ betrübt und traurig daheim im
Winkel . Dem Lehrperſonal kann wohl nicht zugemuthet werden , in
allen dieſen Fällen ins eigene Portemonnaie zu greifen und „ Vater⸗
ſtelle “ zu verſehen , oder privatim für die edle Sache zu „fechten “ ,
obwohl viele Beiſpiele ſolcher Opferwilligkeit zu verzeichnen ſein
„ürften . Wir glauben daher in Hinſicht auf den guten Zweck der
Sache nicht irre zu gehen und nicht vergebens an die Herzen edler

Kinderfreunde zu appelliren , wenn wir auch in dieſer Hinſicht die
in Sachen der Förderung des Erziehungs⸗ und Unterrichtsweſens ſich
ſo oft bewährte Mildthätigkeit des beſſer ſituirten Theiles der Ein⸗
dohnerſchaft anrufen . Ich glaube , daß es nur der geeigneten je⸗
weiligen Anregung durch die Preſſe bedarf , um edelgeſinnte Wohl⸗
thäter und Kinderfreunde zur geſchenksweiſen Leiſtung von Beiträgen
zu veranlaſſen , oder Stiftungen zu dem gedachten Zwecke zu gründen .
Der Dank der beglückten , jubelnden Kleinen und das Bewußtſein ,
einen edlen Zweck gefördert zu haben , wäre gewiß der Spender
ſchönſter Lohn . Und unſere bewährte Schulleitung iſt ſicherlich gerne
bereit , etwaige Spenden entgegenzunehmen und für eine entſprechende
Verwendung zu ſorgen .

* Odenwald⸗Klub . Der Familien⸗Ausflug des Geſammt⸗
nereins findet nach Fränkiſch⸗Crumbach und dem Rodenſtein zun
Rodenſteinfeſt am Sonntag , 30 . Juni ſtatt . Für den Ausflug und
das Feſt iſt folgende Eintheilung getroffen : 1. Vormittags um . 37

Empfang der mit der Bahn ankommenden auswärtigen Feſttheilneh⸗
mer an der Station Nieder⸗Kainsbach —Fränkiſch⸗Crumbach durch
Mitglieder der Sektion Fränkiſch⸗Crumbach und Begleitung der Gäſte
mit Muſik nach Fränkiſch⸗Crumbach . Dort Beſichtigung des Gem⸗

mingen ' ſchen Parks und der Roderſteiner Grabdenkmäler in der Kirche .
Frühſtück in verſchiedenen Wirthſchaften . 3. Um 12 Uhr Feſtzug mit
Odenwälder Volktrachten und Muſik von Fränkiſch⸗Crumbach nach
dem Rodenſtein . 3. Begrüßung durch den „ Rodenſteiner “ und Dar⸗

bietung eines Willkommtrunks an den Vertreter des Odenwald⸗Klubs .
4. Erwiderung des Vorſitzenden des Odenwald⸗Klubs . 5. Geſangs⸗
vorkräge des Vereins „Eintracht “ , eines Mädchenchors in Trachten
und eines Knabenchors aus Fränkiſch⸗Crumbach , dazwiſchen Muſik⸗
borträge der Kapelle Keil , Anſprachen ete . 6. Jugendſpiele ( Kletter⸗
baum , Sacklaufen , Wurſtſchnappen etc . ) . 7. Volksfeſt ( Karrouſſel ,
Schießbude , photogr . Aufnahmen u. ſ. . ) . 8. Tanz auf einem be⸗

ſonders hergerichteten Tanzboden . Pro Paar und Tanz ſind 10 Pfg .
beim Betreten des Tanzbodens zu bezahlen . Für Beköſtigung der

Theilnehmer iſt durch verſchiedene Getränke⸗Verkaufsſtellen , Wurſt⸗
ſtände etc . hinreichend Sorge getragen . Die Bahnen gewähren Fahr⸗
preisermäßigungen .

Stadtpark . Morgen Mittwoch , 19. Juni gibt das Trompeter⸗
korps des Schleswig⸗Holſteinſchen Ulanen⸗Regiments zwei Coneerte
and zwar des Nachmittags von —6 Uhr , Eintrittspreis 20 Pfg . ,
des Abends von —11 Uhr , Eintrittspreis 50 Pfg . Das Trom⸗

peterkorps , das auf einer Concertreiſe begriffen , bietet allen Kennern
und Kunſtfreunden , durch die Weichheit der Tonwirkung , verurſacht
durch meiſterhaftes Zuſammenſpiel , einen Genuß eigenthümlicher Art .

Saalbautheater . Die Direktion theilt mit : Wie ſchon mit⸗

getheilt , wird heute Herr Carl Rübſam vom Schauſpielhaus in

Mürnchen ſein Gaſtſpiel mit dem Keßler in Sudermann ' s „ Schmetter⸗
lingsſchlacht “ beginnen und morgen dieſelbe Rolle nochmals ſpielen .
Am Donnerſtag folgt dann ein Sardouſches Luſtſpiel „ Champignacs
Abenteuer “ ebenfalls mit Herrn Rübſam als Gaſt .

* Das Leonhardy Haskel Enſemble im Apollotheater bringt

für Jedermann Etwas . Oprette , Burleske , Luſtſpiel und Poſſe wech⸗

ſeln ſo oft und ſo erfolgreich , daß das Intereſſe für dieſes Enſemble
ein ſehr reges iſt . — Das bekannte Luſtſpiel „Heinrich Heine “ , in wel⸗

chem die köſtliche Figur des Hühneraugenoperateurs Hirſch von Herrn

Leonhardy Haskel ſo naturgetreu und vorzüglich verkörpert wird ,
kommt heute zum letzten Male zur Aufführung ; desgleichen die ſo viel

Heiterkeit erweckende Operette „ Madame Saus Gene — worin Fräu⸗
lein Richter ſowie die Herren Arm und Coßmann in recht guten Rollen

ihre Talente entwickelten . Morgen Mittwoch kommen die neuen Poſſen

Fräulein Ida und das Modell zur erſten Aufführung .
* Zum Ehrenpräſidenten der nächſten im Jahre 1902 in

Mannheim ſtattfindenden Hauptverſammlung der deutſchen Land⸗

wirthſchaftsgeſellſchaft wurde von der in Halle ſtattgefundenen dies⸗

jährigen Hauptverſammlung der genannten Geſellſchaft der Großher⸗

zog von Baden ernannt .
*

Fortbildungskurſe für Mädchen mit höherer Schul⸗

bildung . Wir mächen nochmals auf den heute Dienſtag Abend

8¼ Uhr im Gartenſgal des „Ballhauſes “ ſtattfindenden Vortrag

aufmerkſam .
* Jack der Aufſchlitzer . Der Ludwigshafener „ N. Pf . . “ ſchreibt :

Der vom Schwurgericht in Zweibrücken am letzten Freitag von der

Anklage der Nothzucht freigeſprochene Tagner Wilhelm Damian

von Böbingen wurde bei uns vorſtellig mit der Bitte , öffentlich zu
konſtatiren , daß er nicht der ſeinerzeit durch zwei als Frauen ver⸗
kleidete Schutzleute unter dem Verdacht der Aufſchlitzerei Verhaftete
geweſen iſt . Er ſei auch ſchon durch Beſchluß der Strafkammer des

kal . Landgerichts Frankenthal vom 22 . Mai 1901 bezüglich der Au⸗

klage wegen Körperverletzung in 9 Fällen , 8 betreffend Mädchen , ein

betreffend einen Burſchen , außer Verfolgung geſetzt worden . Graf
hatte inzwiſchen alle dieſe Fälle eingeſtanden . Man habe ihn ferner
hach Heidelberg geführt , behufs Vernahme über einen dort vor zwei
Jahren vorgekommenen geheimnißvollen Mord . Damian hatte auch
hiermit nicht das Geringſte zu thun . Während ſeiner Unterſuchungs⸗
haft iſt Tamian dreimal photographirt worden ; einmal mit Hut ,
dann ohne Kopfbedeckung und das dritte Mal mit einer Eiſenbahner⸗
mütze . Da man auh den noch nicht aufgeklärten Mord am Eich ſchen
Kinde , ſowie die ebenfalls noch nicht aufgeklärte Thäterſchaft bei der

Exmordung eines Mädchens in einem Kornfeld der Gemarkung
Mundenheim mit der Perſon Damians erneut in Verbindung brachte ,
will er öffentlich dokumontirt wiſſen , daß er mit dieſen Thaten gleich⸗

falls nichts zu thun hot ,

* Wegen Milchpantſcherei und zwar Entrahmung der Milch
bis zu 55 ch, erhielt der Landwirth Nikolaus Johann Ribm aus
Käferthal vom Schöffengericht 200 Mark Geldſtrafe , event . 3 Wochen
Gefängniß . Das Verdienſt , dieſe grobe Fälſchung entdeckt zu haben ,
gebührt dem Schutzmann Schumacher hier .

* Ein muſterhafter Familienvater . Maurer Jakob
Krämer aus Wallſtadt , der ſeiner Tochter Margarethe nachſtellte
und dieſe , weil ſie ihm nicht zu Willen war , mit Todtſtechen bedrohte ,
erhielt vom Schöffengericht , in Anbetracht des ſchamloſen Vergehens ,
2 Monate Gefängniß .

Muthmaßliches Wetter am Miltwoch , 19. Junj . Der im
Nordweſten Europas auf 765 mm geſtiegene Hochdruck bringt in

Wechſelwirkung auf die wenn auch ſchwache Depreſſion über Mittel⸗
europa noch vereinzelte und theilweiſe recht kräftige Niederſchläge .
Doch iſt dieſe Depreſſion nunmehr in Auflöſung begriffen . Für
Mittwoch und Donnerſtag ſteht nur noch zeitweilig bewölktes und
größtentheils trockenes Wetter bei allmählich wärmerer Temperatur
in Ausſicht .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .
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Polizeibericht vom 18 . Juni .

1) Am 17 . l. Mts . früh 1 Uhr fiel ein Gummifabrikarbeiter
von hier — bon einem Ausflug aus der Pfalz zurücktehrend — in

Ludwigshaſen in den Rhein . Von Schutzleuten und Bahnwärterg
lebend an ' s Laud gezogen , konnte er heute früh 2½ Uhr mittelſt

Droſchle nach ſeiner Wohnung hierher verbracht werden .

2) Von einem Radfahrer überfahren wurde in der Heidelberger⸗

ſtraße am 17 . l. Nachm 5½% Uhr ein 6 Jahre altes

Mädchen ; dasſelbe erlitt leichte rletzungen . Der Radfahrer ſoll
in übermäßig raſchem Tempo gefahren ſein .

3) Geſtern Abend 7 Uhr ſtürzte in der Holzſtraße ein Fuhr⸗

mann von hier von ſeinem mit Kalk beladenen Wagen herunter , wo⸗

durch er ſich anſcheinend innerliche Verletzungen zugezogen hat , welnge

ſeine Ueberführung in das allgem . Krankenhaus hier nöthig machten .

4) Von noch unbekannten Thätern wurden hier entwendet⸗

a. in der Nacht vom 15 . /16 . l. Mts . aus dem Vorgarten des Hauſes

Friedrichsring Nr . 48 ein etwa 5 Meter langer Gummiſchlauch ;
pb. am 16 . ds . anläßlich des Waldfeſtes im Neckarauer Wald 2 Börſen
mit 1 M. 80 Pf . und 4 M. Inhalt ; 6. in der Nacht vom 16, %17 . ds .

aus einer Bauhütte an der Hochuferſtraße 1 Juppe , 1 Unterjacke und

1 blauer Arbeitskittel ; d. am 17 . ds . auf der Straße zwiſchen E 1

und 2 eine Fahrpeitſche .
5) Verhaftet wurden 8 Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer

Handlungen .

Mts .

Aus dem Großherzogthum .
* Heidelberg , 17. Juni . Der empfindliche Raummangel im

Kollegiengebäude der Univerſität , der beſonders in der Nothwendig⸗
keit von Stundenverlegungen im lfd . Sommerſemeſter grell hervor⸗

TTTTTVTGTGTCTGT0TCT0TCTGTCTGT( (TTTbTT
zuſagt . Sie kann des Nachts nicht ſchlafen und läßt ſich von Eunuchen

den Rücken klopfen . Der Kaiſer iſt kräftiger und geſunder , als er
in Peking war . Er ſpielt öfter mit den Eunuchen und lacht wie

ſonſt , doch kommt es auch vor , daß er ſehr verſtimmt iſt und dann
ſeine üble Laune an den Eunuchen ausläßt . Die Koſten der kaiſ er⸗
lichen Tafel ſind vom Gouverneur Tſin auf etwa 200 Taels feſt⸗

geſetzt . In Peking pflegten die Eunuchen täglich ein Menu von 100

Gängen vorzulegen . In Singanfu gab es in der erſten Zeit nur

Hühner , Fiſch und Enten , nach Eintreffen der Sendungen aus den
Probinzen kamen dann auch wieder Schwalbenneſter , Haifiſchfloſſen
und andere Delikateſſen auf die kaiſerliche Tafel . Der Kaiſer ißt be⸗
ſonders gern Shantung⸗Kohl und wenig Fleiſch . Die Kaiſerin⸗

Regentin liebt namentlich Mehlſpreiſen . Es kommen nur etwa zehn
Gerichte auf den Tiſch , wovon der Kaiſer nur etwa ein oder zwei ißt⸗
Im vergangenen Winter tranken Kaiſer und Kaiſerin⸗RegentinMilch,
( nur Mandſchuren trinken Milch , nicht Chineſen ) , und hielten ſich
dafür ſechs Kühe . Jetzt ſind die Thiere dem Präfekten von Singanfu
zum Ueberwintern übergeben , was bei dem Mangel an Futter in⸗

folge der Dürre monatlich über 200 Taels koſtet . Bei der plötzlichen
Flucht aus Peking konnten Kaſſer und Kaiſerin⸗Regentin an Klei⸗

dungsſtücken nichts weiter mitnehmen , als was ſie gerade

trugen . Später ließen ſie ſich aber ihre Garderobe allmählich nach⸗
kommen , ſodaß ſie ſich jetzt wieder wie früher kleiden können . Auf

der Fahrt nach Singanfu konnten auf kem Lande die Bauern das

Herrſcherpaar ungeſtraft anſehen und brauchten ſich nicht zu ver⸗
bergen , wie es ſonſt die Sitte erfordert . Der Kaiſerin fiel das jän : ⸗

merliche Arsſehen der Landbevölkerung auf und ſie gab ihrer Ber⸗
wunderung darüber dem Großſekretär Wang⸗Wen⸗ſhao gegenüber

Ausdruck , Nach ihrer Ankunft in Singanfu befahl ſie ſofort dem Gou⸗

verneur , für die Unterſtützung der Nothleidenden zu ſorgen und zu
dieſem Zwecke Reisküchen einzurichten . Von Zeit zu Zeit läßt
ſie ſich darüber Bericht erſtatten . Auf den Katſer machte der Anblick
einen großen Eindruck , denn er hatte ſolche Menſchen noch nie in

ſeinem Leben geſehen . Die Kaiſerin wünſcht nichts ſehnlicher als

nach Peking zurückzukehren ( 2) aber es treten immer wieder neue
Umſtände ein , die ſie davon abſchrecken . Am 29 . Märg d. J ſollte die

Rückkehr durch Edikt angeordnet werden , da kam der ruſſiſche Vertrag

ſtörend dazwiſchen . Jetzt werden im Palaſt und außerhalb Matten⸗
dächer angebracht , ſodaß es den Anſchein hat , als ob die kaiſerlichen
Herrſchaften auch den Sommer in Singanfu verbleiben wollen. Die

„ riedenskommiſſare in Peking ſind jetzt des Hofes eingig⸗ Hoffnung
und ihre Telegramme ſein Troſt . Die Kaiſerin⸗Regentin hat ge⸗

äußert , dag ſie nicht wüßte , was ſie anfangen ſollte , wenn ſie einmal

einen Tag kein Telegramm aus Peking erhalten hätte . Trotzdem

machen ihr die Telegramme mehr Kummer und Sorgen , als Freude ,
— Die Unterſchiede der Vogelſtimmen . Worauf beruhen die

Unterſchiede in den Stimmen der einzelnen Vogelarten und in ihrem

Geſange ? Dieſe Frage hat , wie einem Bericht der „Zeitſchr . f. Pſychol .
u. Phyſiol , der Sinnesorgane “ zu entnehmen iſt , V. Häcker in ſeinem

kürzlich erſchienenen Buche „ Der Geſang der Vögel , ſeine anato⸗

miſchen und biologiſchen Grundlagen “ in intereſſanter Weiſe be⸗

antwortet . Danach beruhen die Unterſchiede , die die Stimmen der

einzelnen Vogelarten zeigen , nur zum Theil auf anatomiſchen Ver⸗

ſchiedenheiten des Stimmapparates . Den wichligſten Einfluß auf
den beſonderen Ausbildungsgrad des Gefanges üben dagegen die

pſychiſchen Eigenſchaften der Vögel , die ſie mehr oder weniger be⸗

fähigen , den angeborenen inſtinktmäßigen Geſang durch Lernen zu

vervollſtändigen . Urſprünglich wurde die Stimme nur dazu ge⸗

braucht , irgend einen Affekt zu äußern . Dann ward ſie zum Mittel

gegenſeitiger Verſtändigung , Anlockung und Zuſammenhaltung der

Artgenoſſen . Vom einfachen Lock⸗ und Paarungsruf bis zum voll⸗

kommenen Geſang und Schlag nach Zahl und Modellirung der Töne

läßt ſich eine fortlaufende Entwickelungsreihe herſtellen , der enk⸗

ſprechend ſich auch die wirkliche Entwickelung des Vogelgeſangs voll⸗

zogen haben wird . Sommer⸗ , Herbſt⸗ und Wintergeſang bilden

einen weiteren Fortſchritt des Geſanges über ſeine Bedeutung für das

eigentliche Liebesleben der Vögel hinaus . Der Geſang iſt hierbei
ſchon als Ausdruck einer Spielſtimmung anzuſehen , alſo einer

pſychiſchen Regung , die über dem blos Inſtinktmäßigen ſteht .
— Schildkröten im Straßenhandel . Auf den Berliner Straßen

werden die ungleichartigſten Gegenſtände zum Kauf ausgeboten ; auch
die Thierwelt iſt dabei reichlich vertreten , mit Fiſchen , Tauben , jungen

Hühnern , Enten und Gänſen bis zu den jungen Hunden . Jetzt

kommen dazu auch noch Schildkröten . Ein Mann , der an einem der

letzten Abende durch die Kochſtraße zog , hatte wohl hundert Stück

dieſer gepanzerten Thiere auf ſeinem Wagen . Sie lagen in Kiſten ,
die mit Drahtgitter überſpannt waren . Nach ſeiner Angabe ſtammen

ſie aus Süditalien und Sizilten , und ſie ſahen auch aus , als wenn ſie

zu der ſogenannten griechiſchen Schildkröte ( Testudo grasc ) ge⸗

hörten . Der Abſatz war nicht ſehr lebhaft ; die Preiſe ſchwankten

von 30 Pf . für ein kleines fingerlanges Thier bis zu 1 M. für ein

ſolches , das wohl ſchon —8 Centimeter meſſen mochte . Vorzugsweiſe

waren Kinder die Käufer .
‚Z

Darmſtädter Strafkammer im Wiederaufnahme⸗Verfahren wegen
Vergehen gegen § 10 , Abſatz 1 und 2, des Nahrungsmittelgeſetze

zu Mk . 1200 Gelpſtrafe verurtheilt .

trat , hat die Regierung veranlaßt , mit dem Stadtrath über den
Ankauf des Städtiſchen Saalbaus zu unterhandeln . Es ſollen dort
Hörſäle und Bücherräume für die Univerſitätsbibliothek eingerichtet
werden . Der Neubau einer Univerſitätsbibliothek wird bis zum
Jahre 1904 ( Centsnarfeier ) wohl kaum vollendet ſein . Die Erd⸗
arbeiten haben zwar in den letzten Tagen begonnen . Als Termin
der Erſtellung des Durm' ſchen Werkes wird aber vorerſt das

Jahr 1907 genannt .
Pforzheim , 17. Juni , Geſtern fand unter Betheiligung von

über 700 Sängern bezw . Sängerinnen aus Nah und Fern , das 10 .
Kirchengeſangsfeſt des evangeliſchen Kirchengeſangvereins für Baden
ſtatt . Nachmittags ½2 Uhr begann die „Gottesdienſtliche Feſtauf⸗
führung in der Stadtlirche, deren Eingang ein Orgelvorſpiel bildete .
Nach einigen Gemeinde⸗ und Chorgeſängen hielt Herr Profeſſor
Dr . Drews aus Gießen die Feſtrede . Von den vorgetragenen Chören
ſind zu nennen der Chor : „ Tochter Zion “ ( von Händel ) , ſowie eine
Motette von J . Haydn . Nach 5 Uhr fand im Saalbau gemüthliches
Zuſammenſein ſtatt , Nachdem noch einige Chöre auswärtiger Ver⸗
eine vorgetragen waren , erreichte das Feſt gegen 8 Uhr Abends
ſein Ende .

Pforzheim , 17. Juni . Die Pforzheimer Ciggrrenhändler
beſchloſſen , die Geſchäfte bis Ende September Sonntags bereits um
4 Uhr Nachmittags zu ſchließen , da ſeither von —7 Uhr Abends
doch das Geſchäft faſt ſtille ſtand und keine nennenswerthe Einnahr je
in dieſer Zeit erzielt wurde .

* Hagsfeld , 17 . Junj . Ein gräßliches Unglück exeignete ſich
Samſtag Nacht auf der Straße nach Blankenloch . Ein des Fahrens
noch nicht kundiger Radfahrer aus Hagsfeld fuhr direkt auf ein Laſt⸗
fuhrwerk zu , wobei er unter die Räder zu liegen kam . Von dem
Wagen wurde ihm ein Fuß vollſtändig abgedrückt . Der Schwerber⸗
letzte wurde in das Diakoniſſenhaus nach Karlsruhe verbracht ,

Freiburg , 17, Juni . Ein heiterer Vorfall trug ſich Ut. „ Brsg .
Ztg . “ am letzten Samſtag hier im Burſengang zu. Ein Bälerlein ,
welches daſelbſt die in den Läden ausgeſtellten Herrlichkeſten bewun⸗
derte , war praktiſch genug , aus den hellſpiegelnden Ausſtellungs⸗
fenſtern Nutzen zu ziehen , indem es mit aller Behaglichkeit ſein
Raſiermeſſer aus der Taſche nahm und vor einem improvyſſirten
Spiegel , unbekümmert um eine Anzahl neugieriger Stadtmenſchen ,
im Vorgefühl des kommenden Sonntags luſtig drauf los raſterte und ,
nachdem dieſe Arbeit vollendet war , mit Kamm und Bürſte die Ver⸗
ſchönerung des äußeren Menſchen vollendete .

BN. Vom Bodenſee , 17. Juni . Die Boykottirung der „ Woche “
in der Schweiz , die ſich in einer ihrer letzten Nummern ſehr unvor⸗
ſichtig in einem Artikel über den Rückkauf der Nordoſtbahn ausge⸗
drückt hat , nimmt größeren Umfang an . Von Interlaken wird ge⸗
meldet , daß fämmtliche Buchhandlungen dort beſchloſſen haben , die
Zeitſchrift „ Woche “ nicht mehr zu führen .

Pfalz , Beſſen und Umgebung⸗
7. Junt . Zechprellereien in großem Umfange

hat der ſchon wiederholt wegen Betrugs vorbeſtrafte 53 Jahre alte

frühere Winzer Philipp Acker von Ruppertsberg verübt . Der erſt
am 22 . Febrar d. J . nach Verbüßung einer längeren Zuchthaus⸗
ſtrafe in ſeinen Heimathsort Ruppertsberg bei Neuſtadt zurückgekehrte
Betrüger wußte mehreren Neuſtadter Gaſtwirthen durch die Vor⸗
ſpiegelung , daß er ſich in Amerika , von wo er ſoeben zurückgekehrt ſei ,
viel Geld erworben habe , in Deidesheim Beſitzer von Weinbergen
ſei u . ſ. . , zur kreditweiſen Verabreichung von Speiſen und Ge⸗
tränken im Betrage von 192 . , 94 . , 5 . , 4 M. 91 Pf . , 3 M.
90 Pfg . ete . zu beſtimmen . Acker trat den geſchädigten Gaſtwirthen
gegenüber mit ſo großer Sicherheit auf , daß dieſe ſeinen Angaben
Glauben ſchenkten . Alle Gäſte , die gerade in den Wirthſchaften au⸗

weſend waren , mußten , angeblich auf ſeine , in Wirklichkeit auf Koſten
der gläubigen Wirthe miteſſen und mittrinken . Die Strafkammer
des hiefigen Landgerichts verurtheilte den unverbeſſerlichen Verbrecher
heute wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle zu 3 Jahren Zucht⸗
haus , ſowie zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
von fünf Jahren . 5

* Landau , 17 , Juni . Der kgl . Direktor der Kreisirrenſtalt
Klingenmünſter , Medizinalrath Dr . Karrer , hat gegen den prakt .
Arzt Dy . Eiſenberg in Schweinberg bei Kaſſel einen Beleidigung
brozeß angeſtrengt , weil dieſer ihn in Nr . 5 des in München er⸗

ſcheinenden „ Deutſchen Volksblattes “ an ſeiner Berufsehre angriff ,
In dem bon Dr. Eiſenberg verfaßten Artikel „ Faules im Staate
Dänemark “ wird u. A, behauptet , daß Karrer ſeine Stellung in eigen⸗
nütziger Weiſe mißbrauche . Der Beklagte führt als Zeugen für ſeine
Behauptungen u. a. den Landtagsabgeordneten Keyſer in Klingen
münſter an .

* Zweibrücken , 17 . Junj . Das Schwurgericht ſprach den
Nikolaus Korfmann , geboren 1860 , Spengler von Pirmaſens ,
wegen Münzverbechens frei , verurtheilte denſelben aber nach 9 148
des . ⸗Str . ⸗G. ⸗B. ( Münzvergehens ) zu 3 Monat Gefängniß .
Zwei Monate der erlittenen Unterſuchungshaft wurden ihm in
Anrechnung gebracht . Weiter verurtheilte das Schwurgericht den

Angeklagten Jakob Collet , 18 Jahre alt , Tagner von Blieskaſtel ,
wegen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgang zu zwei Jahren
Gefängniß.

L1 Lampertheim , 17 . Junj . Diesmal hatte Lampertheim die

Ehre , das Gauturnfeſt des Gaues Rheinheſſen zu übernehmen . Des⸗
halb prangte der ausgedehnte Ort in reichem Flaggenſchmuck , und die

Einwohner freuten ſich , die zahlreich herzugeeilten Gäſte bewirthen und

beherbergen zu dürfen . Was wunder alſo , daß bei dem Kommers am
Vorabend des Feſtes die heiterſte Stimmung herrſchte . Nach der Be⸗

grüßungsreden der Herren Bürgermeiſter Seelinger und Markin

Boxheimer als Vereinspräſident , dankte Herr Schill , Oſthofen ,
für die vorzügliche Vorbereitung des Feſtes und für die freundliche
Aufnahme der Turner . Dann überreichte Fräulein Tilly Kli
pel dem Verein eine von hieſigen Jungfrauen geſtiftete Fahnenſchle
Herr Jakob Eberhard dankte im Namen der Turner und wies hier
auf die vor 18 Jahren erfolgte Gründung des Vereins . Stürmiſch
Beifall fand die patriotiſche Rede eines andern Mitgründers , des Herr
Gymnaſtaloberlehrers Kiſſinger in Darmſtadt . Am Sonmt

Morgen betheiligten ſich etwa 500 Turner an dem Wettturnen , und u

gefähr 100 Jünglinge rangen in der Oberſtufe um den Lorbeerkranz .
Dieſen erhielt W. Liſtmann , Worms . Die meiſten Preiſe kame
nach Worms und Mainz . Leider beeinträchtigte der Sandboden des

Feſtplatzes das Ergebniß . An dem Feſtzug betheiligten ſich 38 Vereine
mit Fahnen , darunter ein Mainzer , der ſchon ſeit 1817 beſteht . Da die
Witterung noch ſtand hielt , ſo ſtrömte eine roße Menſchenmenge a

Nah und Fern nach dem Feſtplatz , um hier die kraftvollen und geſchme

digen , kühnen und tadellos ausgeführten Leiſtungen der Turner zu
wundern . Es war nur ſchade , daß das Konzert der Wormſer Milit
kapelle durch den vielen Lärm vom Fuxplatz herüber geſtört wa

Der heutige Feſttag hat mehr den Charakter eines Volksfeſtes ; Tu

ſpiele des Vereins , Turnen der oberen Volksſchultlaſſen und Spiele
desſelben erheitereten die Mitwirkenden und die Zuſchauer . Heut
Abend erwartet uns ein brillantes Feuerwerk als Schlußeffekt de

Turnfeſtes. 5* Darmſtadt , 17 . Juni . Der von der Strafkammer in

Mainz ſeiner Zeit von der Anklage der Weinverfälſchung frei⸗
geſprochene Weinhändler Paul Maier⸗Alzey wurde heute von

Der Staatsanwalt hakte
einen Monat Gefängniß und Mk , 1000 Geldſtrafe beantragt .

* Marburg , 14 . Juni . Ein intereſſanter Prozeß beſchäfligte
das hieſige Landgericht . Der hieſige kaufmänniſche Verein , der den

geſellſchaftlichen Verkehr ſeiner Mitglieder pflegt , hatte ein Mitglied

ausgeſchloſſen , weil ſich geſellſchaftlich mit ihm nicht verkehren laſſe .
Der Ausgeſchloſſene verklagte den Verein und wollte die Gründe
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ſeines Ausſchluſſes wiſſen , weil er ſonſt ehrlos daſtehe . Er wurde
jedoch mit ſeiner Klage abgewieſen , weil der Verein nach ſeinen

Satzungen nicht verpflichtet ſei , nähere Gründe für den Ausſchluß

anzugeben . Gegen das Urtheil ſoll Berufung eingelegt werden .

Rüdesheim , 17 . Juni . Das Mädchen aus Höchſt , das

auf der Fahrt von Bingen hierher aus einem Kajütenfenſter des

Trajektbootes in den Rhein geſprungen und ertrunken iſt , ſoll
nach dem „Naſſ . Bot . “ in dem Wronker ' ſchen Geſchäft zu Frank⸗

furt bei einem Diebſtahl ertappt worden und aus Scham in den

Tod gegangen ſein .
Seilbronn , 15. Juni. Bei dem Taglöhner Adolf Brechle von

Oßweil iſt das „ Maj beleidigen “ zur Manie geworden . Er ver⸗

büßt gegenwärtig wegen eines ſolchen Delikts eine Gefängnißſtrafe

von einem Jahr und vier Monaten . Im Gefängniß hat er ſeinem

Groll darüber Luft gemacht , indem er aufs Neue mehrere regierende

Fürſten ſchmähte . Heute wurde er dafür zu weiteren anderthalh

Jahren Gefängniß verurtheilt .

Sport .
* Gine Wette um 10 000 Fraues . Eine Wette wurde vor

zirka 3 Monaten zwiſchen Gharron , dem franzöſiſchen Automobil⸗

rennfahrer und Canello , einem bekannten Conſtructeur abgeſchloſſen .
Canello hatte 10 000 Franes gewettet , innerhalb dreier Mongte ein

Fahrzeug herzuſten , das 100 km ohne eine Raſt zu machen im Stande

iſt und nur 1200 kg wiegt . Das allein wäre noch kein Kunſtſtück

geweſen , aber das Vehikel ſollte auch 2 km in einer Minute zurück⸗
legen können . Die Wette wurde am 11. März abgeſchloſſen und

lief am 12. Juni ab . Da Canello , wie es vorausſichtlich war , in
der kurzen Zeit das Fahrzeug nicht hergeſtellt hat , iſt Charron der
Gewinner von 10 000 Franes geworden .

Theater , Aunſt und Wiſſenſchaft .
Repertoire der vereinigten Stadttheater zu Frankfurt

, M . Schauſpielhaus : Dienſtag , 18. Juni : „ Geſpenſter “ .
Mittwoch , 19. : „ Im weißen Rößl “ . Donnerſtag , 20 . : „ Ueber unſere
Kraft “ , Freitag , 21 . : „ Der Verſchwender “ . Samſtag , 22, : Zum
erſten Male : „ Die Macht der Finſterniß “ . Drama in 5 Aufzügen .
Sonntag , 23. : „ Die Macht der Finſterniß .

Opernhaus : Dienſtag , 18. Junt : „ Carmen “ .
19 . : „ Die Puppe “ . Donnerſtag , 20 . : „ Der Verſchwender “ . Sams⸗

tag , 22 . : „ Der Trompeter von Säkkingen “ . Sonntag , 28, : „ Der
Bajazzo “. Hierauf : „ Cavalleria ruſticana “ . Dienſtag , 25. : „ Fidelio “ .

Halomongtsſchriften . Das zweite Juniheft des „ Litter a⸗
riſchen Gchos “ ( Berlin . , F. Fontane u. Co. ) hat folgenden

Inhalt : Prof . Otto Behaghel : Grammatik und Polizei ; S . Samoſch :

Rudolf Lindau ( mit Portrait ) ; E. Brauſewetter : Bücher vom Tode ;

Julius Rodenberg : Mein erſter Waffengang ; Rudolf Lindau : Haſſan

( Erzählung ) ; A. L. Jellinek : Deutſcher Nekrolog ; Eduard Höber :
Neues von und über Tolſtoi ; Paul Lindenberg : Neue Reiſe⸗Littera⸗

tur ; Stefan Zweig : Neue Skizzenbücher ; Echo der Zeitungen ; Echo
der Zeitſchriften ; Echo des Auslandes ; Echo der Bühnen u. a. m.

— Unter dem klaſſiſchen Zeichen Weimars ſteht das ſoeben erſchienene

zweite Juni⸗Heft ( Nr . 18 ) von „ Bühne und Welt “ ( Otto
Elsners Verlag , Berlin S. 42 ) . Ueber die diesjährigen , in mehr⸗

facher Hinſicht bedeutſamen Generalverſammlungen der Shakeſpeare⸗
und Goethe⸗Geſellſchaft legt uns Profeſſor Francke einen überſicht⸗

lichen Bericht vor . Dem hervorragenden Mitgliede des Weimarer

Hoftheaters Karl Weiſer iſt eine feinſinnige Charakteriſtik von Prof .

Francke ſowie die erſte Portraitkunſtbeilage und mehrere Trtbilder

gewidmet , Aus dem ferneren Inhalt des Heftes ſei Heinrich Stümckes

Eſſay über „ Ernſt von Poſſart und die Separatvorſtellungen König

Ludwigs II . von Bayern “ und Anton Lindners kritiſcher Rückblick

über die diesjährige Spielzeit des Burgtheaters hervorgehoben . —

Aus dem Inhalt des zweiten Juniheftes vom Kunſtwart ſei her⸗

borgehoben : Bunte Bühne . Von Richard Batka . — Björnſons „ Lr⸗

Hboremus “ — Die Kunſt des Quartettſpiels . Von Heinrich Pudor .
— Kulturarbeiten . 11 . Von Paul Schultze⸗Naumburg . — Loſe

Blätter , Aus Björnſons „ Laboremus “ . Gedichte von Ada Chriſten .
— Rundſchau . — Notenbeilage : Leo Blech , Mailied ; Verlorene Lieh ;

Tobesſehnſucht . — Vilderbeilagen : Max Klinger , Liſztbüſte . Ab⸗

bildungen 62 —69 zu Schultze⸗Naumburgs Aufſatz „ Kulturarbeiten “ .

Mittwoch ,
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Neueſſe Nachrichten und Celegramme.
Helbeſberg , 17 . Juni . Der Oberbibliothekar Zange⸗

meiſter hat den Ruf nach Bonn abgelehnt .

* Lörrach , 17 . Juni . Als ſozialdemokratiſcher Kandidat

für den Landtagswahlbezirk Lörrach⸗Stadt wurde Schuhmacher⸗
meiſter Haug⸗Freiburg wieder aufgeſtellt .

Muünchen , 17. Juni . Wie amtlich bekannt gegeben wird , iſt

in Tirol in Folge des Hochwaſſers die Bahnſtrecke Neumarkt bis

San Michele unterbrochen . Die Reiſenden müſſen von Auer bis

San Michele die Landſtraße benutzen , da in Neumarkt auch die

Zufahrtsſtraßen nicht paſſirbar ſind .

* Wien , 17 . Juni . Die „ Neue Freie Preſſe “ meldet aus Pi⸗

ſet ( Böhmen ) : Der oberſte Gerichtshof wandelte die Tobesſtrafe des

bom Kaiſer begnadigten Hilsner in lebenslänglichen ſchweren Kerker

um .
( Como , 17 . Juni, . Der See iſt infolge des Schmelzens des

Schnees in den Alpen bedeutend geſtiegen . Die am Hafen liegenden

Straßen und der Kathedrale⸗Platz ſind überſchwemmt .

London , 17 . Juni . Der deutſche Kaiſer theilte
dem königlichen Hachtgeſchwader mit , daß er auch in dieſem Jahre
einen Becher für das im Auguſt bei Cowes ſtattfindende Wett⸗

ſegeln ſtiften werde .

* * *

Der Burenkrieg .
Haag , 17 . Juni . Die niederländiſche Regierung hatte

bel der engliſchen Regierung Schritte gethan , um dieſe zu er⸗

ſuchen, die Sendung von Lebensmitteln , Kleidung u. ſ. w. nach

Südafrika für die Frauen und Kinder in den Burenlagern
zu erleichtern . Das Departement des Auswärtigen erhielt nun⸗

mehr von der engliſchen Regierung in dieſer Hinſicht ſehr be⸗

keiedigende Erklärungen .
London , 17 . Juni . Die Kommiſſion für die En k⸗

ſchädigungsforderungen der aus Südafrika ausge⸗

wiefenen Perſonen nahm heute ihre Sitzungen wieder auf .

DTelegramme .

bonvon , 18 . Juni . Nach einer Abends eingegangenen
Verluſtliſte fand am Fleitag in der Nähe von Harkkoß an⸗

ſcheinend ein ernſtes Gefecht ſtatt , wobei 3 Mann getödtet
und 12 verwundet wurden .

London , 18 . Juni . Nach Mittheilungen des „ Standard “
eus Kapſtadt erfolgte die Gefangennahme der eng⸗

liſchen Patrouille durch Mariß bei Calvinig .
5 London , 18 . Juni . Amtliche zuſammenfaſſende Mit⸗

thellungen über die letzten Zuſammenſtöße beſagen , ein Theil des

Kommandos Scheepers nahm am 18 . Juni Mur⸗

krahysburg und plünderte die Läden . 150 Buren unter Maritz
umzingelten eine britiſche Patrouille von 29 Mann . Von

dieſen wurden 2 getörtet , 2 verwundet und die anderen gefangen

* » London , 18 . Juni . Lord Kitchener telegraphirt aus

Bloemfontein ( Kitchener hat ſich alſo in den Oranjefreiſtaat

bom 17 . : Seitum Dewet zu „ fangen “ )

dtet , 14 ver
begeben , vermuthlich wieder

den letzten Berichten ſind 24 Buren ge undet und 265

gefangen genommen worden . 165 Buren ergaben ſich . Erbeutet

wurden 137 Gewehre , große Munitionsmengen , 198 Wagen , 1509

Pferde und 3000 Stück Vieh .

während der Operationen Elliots nicht eingerechnet .

* Kapſtadt , 18 . Juni . ( Reuter . ) Es ſcheint , Dewet

habe erſt in letzter Zeit die Buren bewogen , unter ſeiner Führung
ſich neu zu konzentriren . Aber nachdem dies erſt jüngſt geſchehen
ſei , griffen ihn die Engländer an und zerſprengten ſeine Truppen .

( So „ſcheint “ es — den Engländern . Es ſchien ihnen aber ſchon
oft ſo

9*Hierin ſind die Verluſte der Vuren

Sur Lage in China .
* Berlin , 17 . Juni . Aus Peking wird berichtet : Eine

der beiden franzöſiſchen Brigaden wird aus der

Provinz Petſchili zurückgezogen . Die Zurückziehung erfolgt
zwiſchen dem 25 . Juli und dem 20 . Auguſt .

* Paris , 17 . Juni . Aus Peking wird gemeldet : Bezüg⸗
lich der Aufbringung der Anleihe , mit der die von China
verlangte Kriegsentſchädigung vorgeſtreckt werden ſoll , ſtimmte

das diplomatiſche Korps einmüthig dem Vorſchlage zu , ſie durch
Bonds zu beſchaffen .

* Peking , 17 . Juni . Die Geſandten ſagen , daß die Ver⸗

handlungen über den Modus der Zahlung der Kriegsent⸗
ſchädigung einen befriedigenden Fortgang nehmen , und

ſprechen die Erwartung aus , daß man noch vor dem Monat Juli

zum Aſchluß der Verhandlungen kommen werde . — Der

Direktor der Paotingfu⸗Eiſenbahn erhielt die Anweiſung , für
den Transport von 3000 Mann chineſiſcher Truppen

nach Peking Vorkehrungen zu treffen .

Telegramme⸗
* London , 18 . Juni . Die „ Times “ melden aus Shang⸗

hai vom 17 . : Der Tod der Mutter Muanſchikehys , des

Gouverneurs von Schantung , bedingt nach chineſiſcher Sitte ,

daß er ſich auf 3Z Jahre vom Amt zurückziehe .
* * *

( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Auzeigers . “ )
* Berlin , 18. Juni . Der „Lok. Anz . “ meldet aus Eſſen :

Bei einem Dachſtuhlbrand erſtickten 3 Perfonen , eine vierte

konnte gerettet werdeu .

* Berlin . 18. Juni . Der „ Lok . ⸗Anz. berichtet aus Lohfeld :

Bei Oynhauſen erſchoß ein Arbeiter ſeine 80jährige Mutter .
* Berlin , 18 . Juni . Der „ Lok . ⸗Anz . “ berichtet aus Ham⸗

burg : Polizeibeamte verhafteten auf der Horner Rennbahn einen

internationalen Taſchendieb , der im Begriffe ſtand ,

einem Amerikaner das Portefeuille mit 60,000 Mark in Banknoten

zu ſtehlen .
* Hamburg , 18 . Juni . Der Kaiſer iſt Abends

bald nach 6 Uhr hier eingetroffen . Vom Bahnhof begab ſich der

Kaiſer zur Villa des Grafen Wolff⸗Metternich . An dem Diner

beim preußiſchen Geſandten nahm auch Generaldirektor Bal⸗

lin , Prof . Dr . Brinkmann u. A. theil . Um 9½ Uhr fuhr der

Kaiſer zum Dammthor⸗Bahnhof zurück , von wo er die Weiter⸗

reiſe nach Cuxhafen antrat .

Montreal , 18 . 5Juni . te früh ſtellten 3000

Bahnwärter der Canada Paci auf Veranlaſſung
der Arbeiterorganiſation die Arbeit ein . e Bahnleitung er⸗

klärte , das Publikum brauche keine Befürchtungen zu hegen , da

für ausreichenden Erſatz der Ausſtändigen geſorgt ſei .
* Rio de Janeiro , 18 . Juni . Die Straßenbahngeſellſchaft

in Ehriſtoboa erhöhte die⸗Fahrpreiſe . Die erbitterte Bevöl⸗

kerung zündete 6 Wagen an .

n Idn e , eMaunheimer Handelsblatt .
Unter der Firma Generalvertrieb der Benz⸗Patent⸗

motorwagen end Motore Loeb u . Co . G. in. 5. H. iſt in

D

Berlin unter Mitwirkung der Bankfirma Heinrich Emden Filiale
Berlin , eine Geſellſchaft gegründet worden behufs Vertriebs der

Fabrikate der Rheiniſchen Gasmotorenfabrik Benz u. Co in Mann⸗

heim , iusbeſondere auch der neuen patentirten Kraft⸗Gasmaſchinen .
Biehmaärkt in Maunheim vom 14 . —17 , Juni Amtlicher Ve⸗

richt der Direktionl . ) Es wurde bezahlk für 50 o . Schlachgewicht :
26 Ochſen a) vollfleiſchige , ausgemäſtete höchſten Schlachtwerthes
höchſtens 7 Jahre alt 70 —72 . , h) junge fleiſchige , nicht ausge⸗
mäſtete , und ältere antsgemäſtete 66 —68 . , c) mäßig genährte
junge , gut genährte ältere 62 —64 . , 4) gering genährte jeden
Alters 00 - 00 M. 31 Bullen ( Farren ) : a) vollfleiſchige höchſten
Schlachtwerthes 5456 . ,b) mäßig genährte jüngere u. gut genährte
ältere 52 —54 . , e) gering genähete 00 —00 M. 1201 Färſen :
Rinder und Kühe ) : a) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinder

höchſten Schlachtwerthes 64 —66 . , b) vollfleſſchige , ausgemäſtete
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 60 —62 . , e) ältere

ausgemäſtete Klhe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe , Färſen
und Rinder 8462 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen u. Rinder
50 —54 . , e) gering genährte Kühe , Färſen und Rinder 42 —48 M
309 Kälber : a) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber
75 —80 . ,b) mittlere Maſt⸗ und gute Saugkälber 70 —75 . , e) ge⸗
ringe Saugkälber 60 —70 . , d) ältere gering genährte ( Freſſer )
00 —00 M. 34 Schafe : a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
00 —00 . , b) ältere Maſthammel 00 —7 . , e) mäßig genährte
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 00 —- 00 M. 732 Schwein e:

a) vollfleiſchige der ſeineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
bis zu 1¼ Jahren 00 — 60 . , ö) fleiſchige 0058 . , 9) gering
entwickelte 00 —56 . , d) Sauen und Gber 00 —- 00 M. Es wuürde

bezahlt für das Stück : 000 Luxuspferde : 0000 ⸗0090 . , 62

Arbeitspferde : 150 —10900 . , 34 Pferde zum Schlach⸗
ten : 30 —80 . , 00 Zuchl⸗ und Nutzvieh : 000 —000 . “

71 Milchkühe : 150 —400 . , 000 Ferkel : 00 . 00 00 . 00 . ,
1 Ziegen : 15 —00 . , 0 Zicklein : —0 . , 000 Lämmer :

—0 M.

Zuſammen 2504 Stück .
Der Handel war lebhaft ; der Markt wurde geräumt .

Getreide .

Mannheim ,17. Juni . Die Stimmung war ruhig . Zuden billigen
Preiſen zeigte ſich jedoch mehr Kaufluſt . Preiſe per Tonne eit Rotterdam :

Saxonska Mark 130 bis 185 , Südruſſiſcher Weizen Mark 180 —147 ,
Kanſas Mk . 132 , Redwinter M. 133 —144 , La Plata M. 180 —1831 ,
feinere Sorten M. 137 —000 , ruſſiſcher Roggen M. 103 —105 , neues

Mixed⸗Mais M. 90 , La Plata⸗Mais M. 87 , Ruſſiſche Futtergerſte
M. 97 , amerik . Hafer M. 109 , ruſſiſcher Hafer M. 108 —113 , Prima
ruſſiſcher Hafer M. 116 —125 .

Fränkfurter Effekten⸗Soeietät vom 17. Juni . Oeſterr . Eredit

207 . 60 , Diskonto⸗Kommandit 178 . 40 , Deutſche Bank 193 . 50 , National⸗
bank 119 . 30 , Dresdner Bank 138 . 50 , Darmſtädker Bank 128 . 50 ,
Berliner Handelsgefellſchaft 143 . 10 , Effekt . ⸗ und Wechſel⸗Bauk 112 ,
Staatsbahn 142 . 50 , Lombarden 34 . 80 , Angkol Giſenb . 87 . 30 , Nürnb . ⸗

Fürther Straßenb . 176 . 30 , 4proz . Spanier 71 . 50 , 5 proz . amort .

Mexikaner 43 . 20 , 4½ proz . äußere Argentinſer 78 . 50 , Türk , Looſe
109 . 60 , Laura 199 . 10 , Harpener 175 . 50 , Hibernia 168 . 70 , Chem .enoemmen . Im Kakamapiſtrikt ſind 200 Aufſtändiſche

üfgetaucht, dieſelben gingen nach Südweſten⸗ 5 1 Werke Albert 158 .

Mannheim . 18 . Juni .

Landes⸗Produkten⸗Börſe Stuttgart . Börſenbericht
vom 17. Juni 1900 , mitgetheilt von dem Vorſitzenden Fritz Kreglinger .

Wir notiren per 100 kg frachtfrei Stuttgart , je nach s

und Lieferzeit ! Weizen württemb . M. 17 . 7518 . 25 ,
—19 . —, Walla⸗Walla M.N7ünü8CCÄ

Laplata M. 18 . 75 —19 . Amerikaner M. 18 . 75 —19 . —.

M. —. ——. 12 .
16 . ——16 . 25 . Gerſte württembg . M.

—. ———. —, Tauber M. —. ———. —, ut
Hafer Oberländer M. 15 . 75 —16 . —, Unte
Mais Mixed M. 12 . 50 bis M. 12. 60,
Kohlreps M. —. ——. — Mehlpreiſe
nach Qualität : Mehl Nr . 0 : M. 29 —2
Nr . 2 : M. 25 . 50 —26 , Nr . 3: M. 24 0
Suppengries M. 29 —29 . 50 . Sack Kleie M. 10 . —.

Fraukfurter Börſe . Schlufz⸗Kurfe ,

Wechſel .

155 175

Amſterdam kurz 169 . 07 169 . 20 Paris kurz
Belgien 8087 81 . 85 Schweiz . Plätze „
Italien kurz 77. 18] 77 . 32 Wien 1
London 8 20. 40] 20 . 39 Napoleonsd ' or

5 lang 20. 39] 20 . 88

Staatspapiere . A. Deutſche .

3½ Dſch . Reichsanl . 99. 60 99 . 95 4 Oeſterr . Goldr .
99 . 85 99 . 95 4½ Oeſt . Silberr .

3 „ „ 88 . 25 88 . 304½ Oeſt . Papierr .
3½ Pr . Staats⸗Anl . 99 200 99 . 30 4½ Portg . St. ⸗Anl.

99 . 60 99 . 803 dto . äuß .

5 88 . 25 88 204 Ruſſen von 1880
3½Bad . St . ⸗Obl . fl. 96 . 60 96 . 50 Aruſſ. Staatsr . 1894 96 . —

5 „ M. 97 . 10 97 . 30 4 ſpan . ausl . Rente 71 . — 71 . —

3½ „ „ 1900 , 86 . 70 97 . —1 Türken Lit . P. 24 . 60 24 . 60

3½ Bayern „ „ 97 . 17 97 . 35 4 Ungar . Goldrente 99 . 20 99 . 05
3 75 „ „ 86 . 65 86 . 805 Arg . innere Gold⸗
4 Heſſen 103 . 80 503 . 80 Anleihe 1887 86 . 50 87 . 20
3 Gr . Heſſ . St . ⸗A. 4 Egypter unifieirteſ —. — 107 . 05

von 1896 85 . 25 85 35 5 Mexikaner äuß . 97 . 40 97 . 20
3 Sachſen . 85 . 65 87 . 50 3 inn . 26 . 60 26 . 95
4 Mh . St⸗A . 1899 101 40 101 . 30 4½ Chineſen 1898 83 . 70 83 . 45
B. Ausländiſche . Verzinsl . Looſe .
5 g0er Griechen 38. 50] 38. 603 Oeſt . Looſe v. 1860 140 . 70 140 . 60
5 italien . Rente 96 . 70 ] 97 . —] 3 Türkiſche Looſe 109. 60] 109 . 60

Bergwerks⸗Aktien .
Bochumer 182 . 90 181 . —] Weſterr . Alkali⸗A . 208 . 30 207 . 50
Buderus 101 . 70 101. 50] Oberſchl . Eiſenakt 108 . 20 108 . 20
Concordia 264 . — 262 . 50 Ver . Königs⸗Laura 200 . —199 . —

Gelſenkirchner 172. 30 172 . 50 Alpine Montan 284 . — 234 . —

Harpener 173 95 175 . 50

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Mannheimer Hafenverkehr vom 14 . Juni .

Hafenbezirk .

Schiſſer ev. Kap . Schiff Kommt von Ladung Zkr.
W. v. d. Löcht Notterdam Stückgut 10 00

6 5 75 ö 14958
ringer 70 19 66³2

45 4106889
Leyendecke⸗ 12 32 5 186 8

Conſtantini Maxienfels Antwerpen Getreide 22000

Joho Guſtav Frieda Rotterdam 7 128 2
Maas Ruhrort 33 5 8 20100
Beitz 65 35 17 25000

Hafenbezirk III .

Dellacher K. v. Heilbronn Heilbronn Sküekgut 90³⁰
Kuſſel Kuſſel 5 Steinſalz 1210

Frieda 8 15 822
Schimitt 8 Heinrich Jagſtfeld 5 904

Seißler Lichtenberger 15 5 902

Bildſtein 4 Bruder 5 85 101⁴

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

New⸗York , 17. Juni . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line in Ant⸗

werpen . Der Dampfer „ Vaderland “ , am 8. Juni von Antwerpen ab ,

iſt heute hier angekommen .
New⸗Hork , 17. Juni . ( Drahtbericht der Holland⸗Amerika⸗Line,

Rotterdam ) . Der Dampfer „ Rotterdam “ , am 6. Juni von Rotter⸗
dam , iſt heute Mittag hier angekommen . 8

Rotterdam , 18. Juni . Drahtbericht der Holland Amerika Line ,

Rotterdam . Der Dampfer „ Potsdam “ , am 8. Juni von New⸗

Hork , iſt heute hier angekommen .
Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗

lach e Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhoſplatz Nr . 11 ,

direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Juni .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 13 . 14 . 15,16 . 17, 13 . Bemerkungen

Npifffan ; n ; 4,17
Waldsbut 3,23 . 20 3,22 8,643,92 8,77

Hüntugen 487 2,84 . 90 8,10 8½79 Abds . 6 Uhr

Ke 3,29 3,42 3,90 N. 6 Uhr

Lanterburg 14,60 4,57 4,53 4,55 4,72 8
Abds . 6 Uhr

4,68 4,66 4,64 4,69 4,96 5,31 2 Uhr

Germersheim . 4,54 4,54 4,50 4,54 4,60 . - P. 12 Uhr

Maunheim 44,33 4,35 4,33 4,314,35 4,61 Morg . 7 57
Maiz ,58 1,59 1,59 1,57 . 88 . - P. 12 Uhr

Bingen 214 . 15 2,182,192½15 10 Uhr

Kaub J2,482,48 2,46 2,44 2,44 2 Uhr

Koblenz 4241246 2,48 2 27 10 Uhr

Fön 2,35 2,38 2,44 2,45 2,43 2 Uhr

Muhrort . 74178 1,78 1,82 . 82 6 Uhr

vom Neckar : 8
Maunheim 44,28 4,29 4,27 4,25 4,28 4,54 V. 7 Uhr

Heilbronn 0,60 0,60 0,62 0,56 0,85 0,851 V. 7 Uhr

Konkurſe in Baden .

Schopfheim ! : Ueber den Nachlaß des Landwirths und Alt⸗
räthſchreibers Friedrich Kuhn von Wiechs; Anmeldetermin 5 Juli .
Konkursverwalter Kaufmann Emil Biſchoffberger in Schopfheim .

ärztlich empfohlen als Stärkungsmittel .

Eine Verbindung von Caſein u. Glycerinophosphat .

In Apotheken u . Drogerien erhältlich .
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G eneral⸗Anzeiger .

—

Mannheim , 18. Jut .

kanntmachung .el

Die Einfuhr ausländiſchen Ge⸗

hägels betr .

Nr . 491131 . ( 275) . Durch Erlaß Großherzogl . Miniſteriums
nern vom 30. Mai 1901. Nr. 20741 ſend zur Vekämpfung

lcholera folgende Anordnungen auf Gr rund der 88 19 ff.
getroffen worden , welche wir nachſttehend

ringen .
zum Zwecke des Verkaufs aus Italten

und O
der Entladung

u lebend eingefuhrte Geflüg el iſt vor
dem Eiſenbahnwagen von dem zu⸗
arzt zu unterſuchen . Wird dabet der

gelcholera oder der Verdacht der Seuche
ſüe 7 ſämmtliche Thiere der Sendung , falls

der Empfänger nicht die Tödtullg derfelben vorzieht , an
einem von der Bahnverwaltung e Orte auf dem
Gebiete der Aukunftsſtatlon polizeilich abzuſperren . Nur
wenn die vorgenommene Untekſuchun ig die völlige Seuchen⸗
und Verdachtsfreiheit ergeben 9 iſt die Euliadung ge⸗
ſtattet , und ſind die Thier de hierauf einer vierzehntägigen
veterinärpolizei lichhen Beol bacht ung am Veſtimmüngrette zu

uunterwerſen. Zu dieſem Zweck hat der Bezirksthierarzt
dem Bezirksaut Anzeige zu erſtatten und dabel die Zelt
der Ankunft , ſowie die Zahl und Art des Geflügels zu
bezeichnen .

Am vierzehnten Tage nach der behufs der Beobachtung
erfolgten Einſiellung nimmt der Bezirksthierarzt eine
erneute Unterſuchung des Geflügels vor . Ehe dieſe ſtatt⸗
gefunden hat , und das Geflügel ſlr ſeuchen⸗ und verdachts⸗
frei erklärt worden iſt , darf daſſelbe nicht aus dem Be⸗
obachtungsraun te entſernt werden .

Iſt während der Dauer der Beobachtung weiteres Ge⸗
flügel in das Gehöft eingeſtellt worden , ſo darf auch das

10züher eingen ellte , lebend nicht entfernt werden , bevor die
2Beobachttungsfriſt für das ſpäter eingebrachte umlauſen iſt .

Nach Ablauf der tägigen Friſt iſt eine gründliche Reinig⸗

beilt und Desinfektion der dvon dem beobachteten Geflügel ] g
t N keiten zanſuerdnen.einigung und Desinfektion hat nach Angabe des

Be

ſc9
rarztes und unter ortspolizeilicher Ueberwachung

zu geſchehen .
Die durch den V
fallen dem He

Die

9 Jollzug dieſer entſtehenden Koſten
dler zur Laſt .

Wbeemeterämer und Stabhalterämter des Land⸗
bezirks werden beauftragt , dieſe Bekauntmachung den in ihren Ge⸗
meinden wohnhaften Geflügelhändlern gegen Uiterſchrift zu eröfſuen
und über den Be zug anher zu berichten .

Wir benitzen hi 2
75

die Gelegenheit , vor dem Bezuge von
aus andiſchem G 10gel wegen der damit verbundenen Seuchen⸗
gefahr auf ' s nachdrücklichſte Ju warnen .

Wraunhelm , den 11. Juni 1901 .

Großherzegl.Heintz

Dollo - Thbenter .
.

Hente Dienſtag , den 18 . d. . :

Heinrileh Heine .
Luſtſpiel in 3 Akten .

Vorher : Madame Sans Gene . Operette in 1 Akt.
Morgen Mittwoch , den 19. dſs . Mis . :

Be Fräulein da und das Modell .
Vorxrverkauf gültig . 9114ʃ1

＋Samalbau - Theater .
Dienſtag , den 18 , Juni 91171

I . Gastspiel des Herrn Carl Rübsam vom

Schauſpielhans in Müuchen .

Die Ichmetterlingsſchlacht .

Maunheimer Parkgeſellſchaft
Miltwoch , den 19 . Juni , Nachm . — 6 Uhr und

Abends 8 —11 Uhr : 911858

Nilitär - Concerte
dchepdteici. Hanen-Ngl,

Nachm. 20 Pf.
Eintvitttspreiſe : Abends 50 Pf.

Kinder 20 Pf.
Bei ungünſtiger Witterung finden dieſe Concerte be⸗

ſtimmt im Saale ſtatt .
Abonennten iſt der freie Eintritt nur gegen Vorzeigen

der g ſtattet .

Achwaben⸗Club Manuhein .
Sountag , den 30 . Juni 1901 :

Ausflug
nach Gernsbach —Baden⸗Baden .

Abfahrt : 6 Uhr 50 Min . Morgens .
5 Fahrpreis : Hin und zurück Mark 3,55 .

Wir laben hierzu unſere verehrl . Mitglieder ,

15 Freunde
unſeres Clubs zür zahlreichen n

0 höflt ein . Ein⸗

elchnungsliſten liegen auf bis zum ! Mis . 1125 in unſerem
okal „ Zum alten Bahnhof⸗ , Lafften 28, ſowie bei unſerem

Mitgliede Heren Joſ . Herrmann , D 5, 7 91159
Der Borſtand .

Nauer Medieinal-

91164

Abonnenten frei .

Ferein E, l .
Gegründet von Franz Thorbecke . Bureau : 8 1 , 17 .

Rheinbädler ( warm und kalt ) u. Kohlen zu bedeutend er⸗
mäßigten Preiſen auf dem Büreau zu haben.

Jwangsortſeigerung .

und Kreis Berki:n di gungs blatt .11

— — — —
Mittwoch , 19 . Juni 1001 ,

Nachmittags 2 Ur ,
werde ich im Pf andlokal hler ,
4 , 5, gegen baare Zahlung im
Vollſtreckunigswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 91172

1 ſchweres Wagenpferd ,
1 Rollwagen , Pferdege⸗
ſchirr,1Eisſchraunk , piegel ,
Bilder , 1 Vogelkäſig tnit
Kaugrienvögei , ſowie Mö⸗
bel aller Art .
Mannheim , den 17. Juni 1901.

Striegel ,
Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Mittwoch , 19 . Juni 1901 ,

Nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokale 4% 5
hier, 91107

Möbel aller Art , 1 Ladenein⸗
richtung , 1 Klapter , Weißzeug ,
Kleidungsſtücke , Eigarren, Cicho⸗
vien, 1 Schreibliſch , Bücher , Na⸗
napee , Vertikow , Spiegel , Klei⸗
derſchränke und ſonſtige Gegen⸗
ſtände gegen Baarzahlung im
Vollſtreckuſigswege öffentlich ver⸗
ſteigern .

Mannheim , 18. Juni 1901,
Roſter ,

Gerichtsvollzieher.
MaunheimerLiedertafel

Der andauernd kühlen
Witterung wegen wird der
auf Mittwoch , 19 . Juni
angekündigte

Familien⸗Abend
bis auf Weiteres verſchoben .
91142 Der Vorſtand .

Schützen⸗Geſelfſchaft
Mannheilm .

E. V.

Mittwoch , den 19 . Juni ,

Kranzſchießen
auf Feld⸗ u. Piſtolenſcheibe.

Aufang 4 Uhr .
91116 Der Vorſtand .

Nach dem Schießen :

Schinkeneſſen .

bſe 0dule,
15

11
16,½ 3 Treppen .

Sprachschule für Erwachsene ,
Herren u. Damen , unter Ober⸗
leltung des Herrn Prot , Berlitz .

2 gold . Medaillen Par .

Welt⸗-Ausstellung .
Eranzösisch , Englisch ,
Italien . , Nuss . 5 Bpan . 12

Deutsch ete . 88886

Conversation , Litteratur , Cor -
respondenz . Ueber 160 2 % eig⸗
schulen , Für jede Sprache nur
Lehrer der betreffenden Natlon.
— Probelektlanen gratis . —
Eintritt jederzeit . Einzeb und
Klassenunterr . am Pa ge u. Abds .

Prospekte gratis u. franko .

Unterricht
Stenographie ( Stolze⸗Schrey ) ,

Buchführungleinf,,dop . U. anerik . )
Maſchinenſchreib . zu jed. Tageßz .
89704 fry . Burckhardt , L12,11 .

In 3 Monaten
lernen Erwachſene jeden Allers

Klavierspielen
unt . ſchriftlicher Garautie .

Vollkommener Erſatz
für zeitraubende techniſche

Uebungen durch meine

and - und

Finger - 6/mnasfK
Proſpekt mit 5koſtenlos .

Preßurtheile liegen auf .

Sprechſtunden: ae
u. Samſtags

bis 9 Uhr Abends .

Oskar Seyfert
Klavierlehrer , 9117⁰0

Lameyſtraße 15 , 2 Tr. links
— — — —

Abelker⸗Forth⸗Vekell“
O 5, 1. 91144

Sonmtag , den ?28. Juni a. e
findet ein

Ausflug
nach Schwetzingen

Gaſthaus zum Erbprinzen
ſtatt . Abfahrt vom Haupt⸗
bahnhof Nachmittags .52Uhr
mit Lokalzug und laden wir
hierzu unſere verehrl . Mit⸗
glieder , ſowie deren Ange⸗
hörige zu zahlreicher Be⸗
theiligung höfl . ein

Der Vorſtand .

MapeimerSchwinmberein
Verein .

Monatsverſammlung
am Mittwoch den 19 . Juni ,

Abends ½9 Uhr ,
im Vekeinslokal zur Neuenanage , P 3, 12. 91169

Tagesotpnung :
1. Aufnahme neuer Mitglieder .
2. Badeabende in der hieſigen

Militäcſchwimmſchſle.3. Unſer Schwimmfeſt betr .
4 Perſchiedenes .
Wir laden unſere verehrl . Mit⸗

lieder bei der Wichtigkeit der
Tageßordnung zu recht zahl⸗
19 und pünktlichem Beſuch
höfl . ein . Der Vorſtand .

Gchen Sie

feuen
1001
15815

in zarter feiter Waare verſ.
0

Poſtcolli 905 45 Stlick M. . — frei
Poſtnachnahnſe Guſtav Klein ,
Greifswald , Häringsſalzerei . 39708
— — — — —

J. Legler && Cia .
MWelnhandlung

0 4 , 16 — 0 4 , 16
NN empfehlen :

Rhein⸗ und Moſelpeine ,
Badiſche Wel,
Pfälzer Weine

von 60 Pfg . an die Flasche .

Bordeauz⸗ und

Burgunder

Sthaumweine und

Champagner
zu Originalpreisen .

— —. —

Far empftehlt ſich den
geehrten Herrſchaften zur Ver⸗

mittelung von Dienſtboten , Schenk⸗
ammen ꝛc. Verdingfrau Gumb ,
Welnheim Bez. II . , Nr. 132. 82ʃnich auf die

Reise
ohne photograph .

Apparat .

Petzoldt & Kloos
Freie Arzt⸗ und Aüpothekenwahl . Beiträge 20 —35 Pf , O 1 , 1 . 86798

ale Woche . Eintritt jederzeit . MDer Vorstand . Teleph . 1234 .
1 2 SberkaufNeu 1 Neu !

11 15
1 • 5 Ad 115haſen , ggershſtr . 1

Sachſenhätſſer ffedlbein
U k!

Eine Ale Pflegeſſelle für 8
9 107

Kind geſſücht2 . Querstrasse 4
Wase flächſter Nähe der Halteſtelle der Straßenbahn .

Einem titl . Publikum zur gefälligen Nachricht , daß ich in
meinem Hauſe eine

Apfel⸗Weinſtube nath Sachſenhänſer Art
( Straußwirthſchaft ) errichtet und Samſtag Nachmittag 4 Uhr
eröffnen werde . Apfelwein aus eigener Kelterei .

DSauer des Ausſchanks nur 4 Wochen .
Zu zahlreichem Beſuch ladet höflichſt ein. 90804

Jeun Köhler , Strausswirth .

Julius Mnapp
Zureau, ö J, 5

Baunilung
Kiegeuſchaften, Hypotheken , Vermiethungen elt .

2 , 2.

4417575 empfiehlt
ſich im Bureaureinigen oder zur

eee eines
Näh . im Verlag . 90718

Specialität uur für Herde
feuerung

eimpfiehlt ſich 50001
IL. Gxro

ßegke 45.

ſehilleSulle
In einem hieſigen Großhand⸗

lungs⸗Hauſe der Lebensmittel⸗
branche iſt eine Lehrlin gſtelle zu
beſetzen . Offerten unt . ?
beſorgt die ds. Bl .

Lehrmädchen.
Lehrmädchen geſacht .

Buchhanblung Stephan Nachſolg .
H. Naſerowsky , J 2, 11 . 9087

Neustadt .

oberhalb der

ſtempeln das Lokal
Reine Weine ,

Frits90474

d . Haardt .

RNeu eröffnet :
101 * 205

Reſtauration „ Guk in ' s Laud.
Ecke der Schiller⸗ und Dochnahlſtraße ,

Bahnſtation .
Die reſzende feruſt t und die Eigenart ſeiner Ausſtattung

elner Sehenswürdie
Kaffee mit Gebäck ,

11bier , gute Küche , Spenialitüt : Abendplatten .

a Neuſtapt ' s
Uuchener fplaſchen⸗

Dochnahl , Beſitzer .

Nr. 39242 %

ee eeeeeeee eeeeee —

Pelephon 1062 . —
Fabrik aler Arten Matratzen , S

2 87 Betten und Bettwäsche , 8E Grösstes Lager inBettwaaren , 8
Rosshaaren , Bettfedern 2

nn Daunen, sowie Beitslellen 85

0 15a gules Anstate Holz , Eisen und Messing .

S . 8 Keldee a
ſölel ! oriz Schlesinger , 8

35
Elstes Spozlal-Bettengeschäft G 2 , 28 , MA W N 7 8

81 Telephon 1062 . SEE

Geſch ifts⸗＋erleguug und

6 3,8 TLeinrich
Buchbinderei, Geſchäftsbücher⸗ u . eMeiner werthen 0 8 einem werthen titl

Nachbarſchaft die ergebene Mittheilung , daß ich mein
meinem Hauſe

verlegt habe .
Empfehle beſonders mein reichhaltiges Lager in

Beschäfts - u, Copirbüochern , Comptoir - Utensilien , Sohr

Poſtkarten⸗Albums ,

Photagraphierahmen und Zeituug
Einrahmen von Bildern ,

Schnellste Ausführung !

danke ,
geneigtem Wohlwollen beſonders meiner verehrlichen N

Hochachtungsvoll

G 3 , 8

„ Publikum ,

Heinrieh Böhm
Buchbinderei , Geſchäftsbücher⸗ und Schreibwaarenhandlung .

Eipfehlung.
Böhm 698

ibwaarenhandlung .
ſowie einer verehrl⸗

Geſchäft von C 3, 3, nach

(Jupgbuſchſtraße nächſt dem Markt)

eib - u. Zejchenmaterialien .

Sämmtliche Schulartikel , Buch⸗ u . Copirtinten , Regiſtratoren erſte Fabrikate .
Größte Auswahl in Schreib⸗ und Zeichenpapieren , Photographie⸗ und

Rahmen und Ständer aller Art .
Aufertigung von Plüſch⸗ und Leder⸗Tapiſſerien , Schmuck⸗ und RNähkaſten ,

smappen 91106
Stickereien und Brautkränzen .

Bucheinbände von der einfachſten bis zur feinſten Ausführung ,
Billigste Berechnung !

Indem ich für das mir ſeither in ſo reichem Maße bewieſene Vertrauen beſtens
bitte ich daſſelbe mir auch in meinem neuen Geſchäfte zu erhalten und ſehe ich

achbarſchaft gerne entgegen .

3 , 8

Zurückgekehrt .
Dr. Robert Fuchs, Augenatzt

N A4, 17 . 91080 Celenhon 1631 .

Meine Wohnung befindet ſich von hente ab

Augartenstrasse 21 ,
Eie große Wallſtaatſtraße .

Dr . med . F . Schlereth ,
Prakt , Arzt . 91081

Meine Pripatkurſe in der Muſiktheorie
Harmonielehre , Contrapunkt , Juſtrumentation und Compoſitton )

pe dieſes Jahr in der Zeik von Juli bis September ſtatt⸗
inden

91105

Auſmeld. Lameyſtraße 14, kägl. zwiſchen Lu. 3 Uhr .

——

SDeclalitst
Hauses Fohang Schreiber .

Feine Tafel⸗ und Speiſeöle , 5

Mohnöle , Seſamöle , Olivenöle .

Engros⸗Lager der Fabrikate des Vereins ,
deutſcher Oelfabriken

pro Liter 75, 80, 90, We. . 00, M. . 20, M. . 40, M. . 60.

Alleiniges Depot des Olivenöles
der Großherz . Toskaniſchen Domäne „ Badiola “ .

Champagnereſſig . Burgundereſſig .
Kräutereſſig . Aechter Weineſſig . Weineſſig ,

Fruchteſſig
empfiehlt 91180

Johann Schreiber ,
T 1, 6. L 12, 10. H 8, 39. 24. Mittel⸗
ſtraße 58. 6 4, 10. 8 8, 16. E 5, 1. Seckenheimer⸗raße 34. Außgartenſtraße5. Luiſenring 4. J 7, 14 .

ochwetzingerſtraße 78. 8 ſheene
de 8 Neckarau. 85

Waldho 5

0 f Mittelſtraße 91 ( im Hauſe des Herrn euch 5 —
Müller ) 0 Ae u. biſte um ee Zuf 8

denn es genügt ein ganz kleiner
Zusatz , um augenblicklich jede , i
auch nur mit Wasser und
Suppenkräutern , Teig -

Waaren ete. horgestellte Suppe , überraschend wohl -
schmeckend zu machen . Zu haben in Fläschchen von 35 Pfg .
an bei M. Hannstein , L 12 , 13 .

A 10 2 SOis Maggi ' s Suppen - Kapseln à 12 u. 16 Pfig

e fe
Obfektive Vergrösserungs - Appa⸗
rate , Momentverschlüsse , sowie
sämmtliche Bodarfsartikel lie -
fert gegen Monatsraten

1. Schentes Fesgeler
Musikallen - u.

Instrumentenhandlung .

Papler - u. Schreibmaterlaflen .

0 Muslkalisches Lelhinstitut

Telephon 1282 . — Mittelstr . 7 .

Ebenso empfehlenswerth sind Magzi ' s Suppenwürfei ! !

Neu ! Neu !

Zur Haagflege
für Damen emp 00100meine
als vorzüglich bekännte

Kopf - Wasch
(Shampoon-Einrichtung)
( Thee Shampooſng — eigene

Methode 77579

Otto Kesel
Damen⸗ſyriſeur , M 2 , 7.

Gegenüber d. Hochſchule f. Muftk .
Telephon 1865 .

Günſtige Gelegenheit nur
für Wiederverkäufer !

Eineder bedeutendſten Firmen
in Mülhauſen i . Elf , bietet

11 8 Gelegenheit Zün Ein⸗
auf von Mülhaufer Zeug⸗

Reſten , Kattun , Satin und
Futterſtoſſen . Dleſelben werden
nur in Original⸗„ Fabrik⸗
Ballen auf ' s Gewicht verſandt .
Offert . unter Nr. 90972 an die

90972

Zum Zzügeln
in und außer dem Hauſe wird

angenommen . 81487

Aa , 12 , 3. Stock .

Kind nicht unter 2 Jahren ,
von beſſ . Herkömmen ,

wirb in liebevolle Pflege angen .
Wo ſagt die Expedition . 90044

dunch
erden Kecafc geſchoren und

Pflege genommen . 89167

— —
2 4% 10.

Weinzeſtaukunt
Koſackenſtall “

IL. A. 12
( neu übernommen )

varfügl. Mitagslich
in u. außer Abonnement .

Eug . Schnabel ,

n ee N15
5

Pfülzer Wein
Fiaſhe

über die Straße per
Flaſche ohne Glas zu 40, 60,
80 Pfg . , . — und . 20, ſowie

Rothwein
von 60 Pfg . an. 90103

Katl Schumm, U 6, 23.
Guter 88641

Badeeinrichtungen ,
Gaskocher und Gasapparate

in beſten bewährten Syſtemen . 76005

Ph . Fuchs & Priester , Ingenieure ,
werden abge

Mittag - und

Abendtisch
für Damen .

Marthahaus, 7, 19.
PFarquetboden

ichſt .Schwetzingerſtr . 53, Friedrichsplatz 1 ( am Waſſerthurm ) .
99770 H.

obelt und 952ampmaler , U 2, 8.
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50⸗Mark⸗
abhanden gekommen.
lohnung dem
91041

S0eil
Gute Be⸗

Aufrichtig gumeit
Herr , 30 Jahre alt , techniſch

und kaufmänn iſch gebildet , del 1
Gelegenheit geboten

iſt

Theikhaber eines b
rentablen techn . Geſ
zutreten , wünſcht Bekanntſchaft
einer jungen Dame mit Ver⸗
mögen . Kinderloſe Wittwe nicht
ausgeſchloſſen . 90844

Offerten mit Photographie u.
näh . Angaben unter No. 9084

an die Expedition dſs. Blattes .

Jugenieur(Ftaſenerh, ſucht
die Bekanntſchaft

eines Herrn zwecks Unterricht in

der deutſchen Sprache.
Derſelbe würde den betr . Herrn

im Italieniſchen unterrichten .
Offerten sub . W . 61992 b

an Haasenstein d Vog -
Lex , . ⸗G. , Maunheim . gusz
Jeune francais de 16
ans , désire passer 6 semaines
en [ Aoüt et Septembre dans
une bonne famille de la
ville . 90340

Faire offressub K. G1911b
à MHaasenstein d Vog -
Ier , . - . , Mannheim .

Sommerfrische !
Auf einem Bauerngute am

Fuße des Donnersberges ( f alz )
find . Beamte , Lehrer , Kaufleute
U. deren Familien billig n⸗
aufenthalt . (5 Zimmer
getheilt . ) Zahlr
Waldung , piele 8

punkte . Näh . Auskuuft ertheilt
8 Bauer junior , Steinbach

„ ( Pfalz . ) 90614
11 5Erweikerung eines älteren5renommirten Geſchäftes wird e

Stiller Tneilhaber
mit —3000 Mark Kapital ge⸗
ſucht, 10 bis 12 %
garantirt . Offerten unter No.
90572 an dis xpedition dS. Bl .

Theilbaber .
Suche f. ein neues , gut 10 ſich.

rentabl . Unternehmen !. d . Meß⸗
u. Marktbranche ein. Tbeich. in.
Kapital . Gefl . Off . u. No. 90990
an die Exped . d. Gl.
ECcccccc

Zum Beitragen d. Bücher ,
Inventariſirung , Bilanzab⸗
ſchlüſſe empftehlt ſich durchaus
erfahrener älterer Buchhalter
Unter Discretion . 90867

Zu erfr . in der Erbed. ds. l
Für Geschäftsſeute !

Selbſiſtändiger Kaufmann , der

einige Tagesſtunden frei , ſucht
dieſe durch

Beitragen von Büchern ꝛc.

geg; mäß. Vergütung auszufüllen .
Offerken gub 15 No. 90467

au dle Exped . d.

I . Spofſhekengelder
illigſtem Zinsfuße . 90751

Offerken ſind unter Nr. 90751
anUbie Expedition ds Blelattes zu

Achten.

am 10 . Funfeh⸗N dagen Abend
d. Wege vom Hoftheater zwiſch en
B 2 U. K 2, Breiteſlr . verloren .

Abzugeben gegen Belohnung
Lameyſtraße 14 , 8. St . g1oss

Verloren
ein Hündchen ( engliſcher Fox)
auf den Namen „Felix “ hörend .
Halsband mit Aufſchrift „Bett⸗

her St . Urban 17g “ 91163
Wiederbringer findet Beloh⸗

nung 1 1, 6, 1 Treppe .

( 275 ) Gefunden und bei Gr .
Bezirksamt deponirt : 91143

Ein Armbaud ,

mitund
brauner Bruſt und weißen
ein ſchwarzer
Vorderpfoten . 90690

Abzuh . Neckarſpitze Nr . 39.
Ein ſchott . Schäferhund zu⸗

gelaufen . Abzuh , geg . Inſerat⸗
gebühr u. Futtergeld. 90963

Eiſenbahn⸗Vetriebswerkſtätte
Maunheim .

Ankauf
Meſtkauſſchillinge zu kaufen

geſucht , Offerten ſind unt . Nr .
80750 an die Exp. d. Bl. zuricht .

Nähmaſchine , gebraucht , aber
gut erhalten , billig zu verkaufen .
88278 G 7, 38, parterre .

1 Kaſſengewölbe
mit 2 Thüren , Höhe 2,80

m, Breite 1,80 m, billig

zu veerkaufen. 89711

Daniel Aberle ,

Eine VV
Gartenmöbel ,
beſtehend aus 1 Bauk, 1

Tiſch , 2 Seſſel und 4

Stühlen , billig zu verk .

Daniel Aberle ,
3 , I

Thüren, Fenster,

Läden , Oefen,
Liagel, Hol,

werden ſofort verkauft .

Näheres T INr . 6,
Bureau . 90879

170 11 ſerke“aaufafgen
zul perkauſen . 2 , 21, part . 91010

Guterhaltener Auflegtiſch für
Schneider n Büglerei ſehr geeignet
iſt wegen Raummangelsbillig zu
verkaufen . 88048

Näheres K 3, 8, 3. Stock .

Hochfeine ital . Mandoline zu
verkaufen . L 15, 6, 3. St . 90613

Cea gute alte Violine , ein
altes Cello , ſowie eine Po⸗

ſaune wegzugshalber ſehr preis⸗
werth z5vekk. K4 , 23, pt . 90261

Für Jagb⸗ und Vogelfreunde⸗
Eiln ſehr ſchönes großes Bild

( Goldfaſan mitſßederngufgeklebt )
iſt wegen Abreiſe preiswerth zu
verkaufen . E 7, 15. 90999

Ganz neues Fahrrad
billig zu verkaufen . 90443

N4 , 20 , 3. Stock .

100
Herken⸗Toureurad ,

10 tadellof
im Zuſtand , iſt wegen

5 zu vertaufen .

ſie Laden
25

2 ſut 15
adesbelber billig abzu⸗
geben . 91135

Näheres 2 No . I .

13weitheiliges altdentſches

Jenſter pieſsmerih zu ver kaufen ;
anzuſehen A 3, 9, 4. St . 1117

Eine 10 —12 pferdige 000 gut
erhaltene Locomobtle , wegen
Anſchaffung einer anderen , billig
zu verkaufen . 90394

Näheres im Verlag .

Ifaſtneue,prima Joppelflinte
( Kal . 12, Selbyſpanuei ) billig zu
verkaufen L 13, 5. part . 91185

Ein faſt neues Fuhrwerk ,
ſammt Pferd u . Geſchiur zu
verkaufen ; geeignet für Metzger
oder F laſchenbierhändler , Offert .
unt . Nr . 90685 an die Exped .

Lernt schreibmaschine .
Mannheim , 6, . 89204

K —

Reiſe⸗ und Plaß⸗
Inſpector⸗Poſten

einer bedeutenden gutſituirten
Lebensverſicherungs⸗Geſell⸗
ſchaft unter vorzüglichen Con⸗
bitionen zu vergeben .

Qualifizirten , ſoliden Be⸗
werbern , auch Anfängern ,
mnaktiven Offizieren , penſt⸗
onirten Beamken , tüchtigen
Agenten ꝛc. bietet ſich pie
beſte Gelegenheit zu aulge⸗
nehmec , luͤkrativer Lebens⸗
ſtellung . 90791

Offerten sub N. 1946 an
Haaſenſtein & Vogler ,

1 — Berlin WS8 .

Buchhalter
Expedienten
Magazinier

Commis SS =
Verkäuferinnen . 2

Comptoiriſtiunen ZS
Filialleiterinnen 8Z

Vaufüßrer
für die Leitung eines

5Villenbaues in Mo bach 0.
auf Anfang Juli . “ . geſucht.

Gefl . Offert mit Zeug⸗
niſſen und Angabe der Gehalts⸗
anſprüche bis ſpäteſtens 2 d. M.
au Herrn Direktor Hch. Hübner
in Mosbach a. N. eingereicht
werden . 90716

70 tüchtige geſucht .
2 , 7. 91110

Jaufbur ſche
der auch radfahren kann und
über eine einigermaßen gute
Schrift verfügk , kann ſofort
eintreten .

Offerten unter No , 91131
an die Exp . ds . Bl .

Feuerverſicherungs⸗
Hauptagenkur .

einer aalllalgen Geſellſchaft mit
größerem Inkaſſo iſt ſofort zu
vergeben , Nur tücht . Acquiſiteure
wollen ſich melden 91070

Offerten unter Nr . 91070 an
die Exped . dieſes Blattes .

Eine tücht . Kleidermacherin
ſowie eine 1 5ins Haus geſ. 2 pl.dchen
häusliche Arbeiten auf 1.
geſucht. Q 5, 19, part .

Midchen
für A 42 8

Cine fchtige N
für und Wurſtlerei
per ſofort nach Heidelbe rg geſ.

Ofſerten unler r . 91071 an
die Exped . dieſes Blattes .

Eſne junge
15Verkäuferin

ſucht ſofort Stellung . 91149
Gefl . Offerten unker E. Z. 100

hauptpoſtlagernd Ludwigshafen .

Cine flotte Verkäuferin

21033
füͤr

Juli
90003

S . 89

brauchekundig , mit Ia . Zeug⸗
niſſen verſehen , zum baldigen
Eintritt geſucht . 90882

H. Beer , S I , S.

Ein tüchtiges brav, Mädchen
für Küche und Hausarbeit per
1. Juli geſucht . 90494

Näheres 3, 2, im Laden .

Brabes ſseißiges Mädchen
per 1. Auth e e ,
Ein ordentl . Mädchen außes
Ziel geſucht . E 5, 1, part . 511es

Mädchen⸗Geſuch .
Auf 1. Juli wird ein durchaus

tüchtiges Mäpchen , welches gut
kochen kann und ſchon in beſſeren
Häuſern war , ſoſort oder 1. Juli
zu einer kleinen Fauilie geſücht.
Lohn 240 M. pro Jahr . Zeugz
niſſe erwünſcht . Näheres 1069

Fran Felix
Lameyſtraße 7, 2. Stock.

VBis I. Juli Welden 2 ſaubere

Hausmädchen geſuchtzzuſofort .
Eintritt ein Spü imädchen für
die Cafe⸗Küche . 91043

Pfälzer Hof .

Ein beſſeres

Uindeckräulein
per ſofort geſucht. 61040

Näheres E 2,17, Laden .

Stütze zu einer Gräftn , ſowie Geſell⸗
ſchafterinnen u. Stütz . zu Wittwen
m. gr . Kdrn. , Hausd . , Haushälter⸗
innen , ferner Stützen, Jungf . ins
In⸗ u. Ausl . gef. Plac . ⸗Inſt . Beck⸗
Nebinger , U 6, 167Ning . oliss

Ein reinliches , fleißiges

Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen 90eſucht .5

Lohn Mk. 28 . — pro Monat⸗
Wo, ſagt die Erped . d. Bl .

Ein Mädchen f. häusl . Arbelt

Ageſ . Lindenhofſtr . 10, part . “ss
Victoriawagen

neuen Stils zu kaufen geſ. Off .
u. F. L. 4076 an Rud . Moſſe ,

a . 90911

Prima

Restkaufschilling ,
elrea 6000 Mk. zu verkaufen .
Offerten unter F. No. 528 an die
Expedition dſs Blattes . 91189

jianino , gut erhalten

. d , abzugeben bei
K. Ferd . Heckel ,

0 3, 10 .
Badewanne ( Wellenbade⸗

ſchaukel ) wegen eee 800
89

verkauſen .

Sofort gute Exiſtenz ! Für
m. altbek . Hamb . ⸗Cig . ⸗Hausſ .
ſof. e. achtb . tücht . Herren, welche
Gaſtw . , Händl . ꝛc. beſ . Mon . M.
120 —u. hohe Prov . Otto Dett⸗
maun , Hamburg 25. 91069

Für mein
15 eingeführtes

Engros⸗Geſchäft ſuche ich ſofort
einen jüngeren tüchtig . Kauf⸗
maun mit la . Zeugniſſen als

Proviſtons⸗Reiſenden
aut liebſten von hier . 91072

Emif Baum Nachfolger.

Dalernde Stellung
für 2 tüchtige

Maſchinen⸗Schloſſer
in der

Ein Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kaun
und alle häuslichen Arbeiten ver⸗
richtet , ebenſo ein braves Kinder⸗

das nähen kann , zum
Jult gegen guten Lohn geſücht .

91894 M 7 , 15 , parlerre .
Fleißiges , braves Mädchen ,
5 das ſich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , auffs Ziel
geſucht . 7, 17 , 3. St . goo1s

Ein Mädchen für alle häusi.
Arbeiten

5
1. Juli

555
ucht .

91124 10 ,6, 5. Stock .

Ein ſorkdes brabes

Mädchen ,
das in Küche u . Hausarbeit
bewandert iſt , 190893 5

Südd . Juteinduſtrie
Näh . 8 6, 3 , 1 Tr . ,b. Kiud, Waldhof . 911¹

Eine junge g

eedesee ber

G. Ghulsloller Mirborfer Viuoleum

M annhei m, 18 . Juni .

LTumststrasse O 4, I .

Personalnachweis
für Schreibmaſchinen , ( Damen
und Herren 8844⁵
Friedr . Burkhardt , L12 , 11 .

Eisenbranche.
Suche für einen Verwandten ,

28 J . alt , gegenw . in Paris in
Stel lung , ſei 95 Jahren in

0reich thälig, Lehrlingszeit jedoch
in Deutſchland mitgemacht , bei
beſcheidenen Anf ſpeiſche paſſen⸗
des Engagement für Comptoir
eines hieſigen Fabrik⸗ , Engros⸗
oder beſſeren Eiſenwaaxen⸗Ge⸗
ſchäftes . Suchender durchaus
brauchekundig , in deutſch

und

franzöſiſch pegfekt . Zeugnißab⸗
ſchriften zu Dienſten . Eintritt
per 1. Juli , evenkl. 1. Oktober .

Offerken erbittet unter . .
Th . Jron No. 90850 an die
Erped . d. Bl .

22 J .FJunger Maun , 22 ., aus gu⸗
I ter Familie , ſucht Ailter beſch.
Auſpr . Stellung als Lageriſt ,
gleichviel welcher beh.
prakt . Ausb . Offert . unt . L . II .
4053 an Nuvolf Moſſe ,
Heidelberg . 91173

Tüchtiger junger verh , Maun ,
kantionsfäl hig, im Lohn⸗ und
Krankenkaſſenweſen durchaus er⸗
fahren ſucht Eugagement in
gleicher Wac 90623

Offerten unter Nr . 90623 an
die Erpedition ds. Bl.

Als Magazinier ,
ins Bureau , oder ſonſtige Ver⸗
trauensſtellung , ſucht routinirter ,
ſtrebſamer Mann , 35 Jahre alt ,

Offtzier .
Gefl . Anträge unt . Chifkre Z. Z.

— an die ———
ds.

Nielfuach preisgelerönt !

. . 9 hed. Waſf ganhirs,
Gebie Fe. Off. m. Preis unt .

PD. 91147 an WeEbed⸗ d. Bl .

Himmer⸗ Gefach.
Von einem Beamten wird
eine WLohnung von 2 gut

möbl . Zim. in freier Lage
im ſüdl . Theile d. Stadt auf

1 . Juli zu miethen geſucht .
Ang . biktet man unt , No.
90956 j. d. Exp. d. Bl. abzug .

Geſuche
60Jinm, , Küche u. Zub.

9 zu Geſchäfts zzwecken, nichküber
1000 M. pro Jahr , Mitte der
Stadt . Offerten unter P. L. Nr .
90936 an die Exp. d. Bl . erbeten .

Eine ältere , alleinſtehende
Dautie ſucht zwei unmöbl .
Zimmer 90843

haldigſt zu miethen .
Familtenanſchluß erwünſcht ,

wobei Suchende ſich nützlich
machen kann . Offerten unter
FT. 294 F . M. an udolf
Moſſe , Mauuheim .

Beſſeres Fräulein , welches
ſich einige Zeit zurückzuziehen
wünſcht , ſucht möbl . Zimmer .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 91165 an die Expedition .

Gut möbl . Zimmer ab 1
Juli geſucht . Offert . unter No.
91186 an die Erpedition ds. Bl .

Geſ. Stall für 2 Pferde , Futter⸗
raum n. Burſchengelaß . Angeb .
u. No. 91086 d. d. Exp. ds. Bl .

Magazin .
Großer trockener Raum

parterre für ſofort zu miethen .
geſucht .

Offerten unter Nr . 91148
bef . die Expedition ds . —

Grrinnete Stelung
ſucht 3TJähr . Mann ar

guter Familie , gelernter
Kaufmann , 12 Jahre in

Indieu , geſund , energiſch ,
an Strapazen gewöhnt ,
als Reiſender , Theil⸗
haber , Berwalter oder
ähnl . Off . unt . B. C. Nr .
91088 g. d. 8 85 5 55 5

1 1
Ein Fräulein d.
vertraut , gewe anie
in der Kurz waaren⸗
branche ſowie in Stickereien be⸗
wandert , ſucht paſſende Stellung
oder eine Filiale zu übernehmen .

Gefl . Offerten mit Geha lts⸗
angabe Nr . 87487 an die
Exped . d . B

Eine — 05 geht Waſchen u.

Putzen . Mittelſtk . 121,4 . Sk. Wonr

Elle Frau , geſetzten Alters ,
welche einem beſſ . Haush . vorſteh .
kann , ſucht Stelle als Haushält .

Offerten unter Nr . 91066 an
die Exped . dieſes Blattes .

in Fräulein , das längere Zeit
in einer beſſ . Conditorei thätlg

war , ſucht per 1. Aug anderweitig
Engagement, Gefl . Off . erbitte
Unt . Nr . 90900 an die Exp .d. Bl .

geſetzten Alters ,
uchfühRungzerkäufer

Cautionsf fähige 5 und
Miether geſucht , ſowie auch
Wirthſchaften zu miethen geſucht '

Offerien ſind unt . Nr . 91065
an die Exped . ds. Bl. zu richten .
Weinwirthſchaft eb. auch mit
2. Stock zuſammen zu verm .

Näh . i. d. Exp. d. Bl. 90709

00 gut gehende Weinwirthſchaft
in beſter Lage zu v. Off . Unk.

Nr . 90776 an die Exped, d. Bl .
Ein cautfonsfägiger Wirth

geſucht . 2 , 2 . 85685

Ein cautionsfähiger Wirth
ſucht gangbare Wirthſchaft bis
1. Oktober .

Offerten unter Nr. 90611 an
die Exped . dieſes Aace

1 großer Keller ( 100

Ji ider eirea ) mit od.
ir zu verm . Comp⸗

6
B 1, 2
ohne Compt
toir auch allein abzugeben . 88152

B 1 9 große Parterre⸗
145 Räumlichkeiten ,

Bureau und Magazin per
1. Oktober oder früher zu
vermiethen . 85396

0 3, 2 geräumiger Keller
ſof. zu verm . 90822

Näh . Rheinſtr . 3, part . ( D 8, ).

T 6 , 34 Guße helle

Näumlichkeiten
zſtöck . für Fabrik , Werkſtätte od.
Lager mit Gas und elektriſchem
Anſchluß für Kraftbetrieb ſowie
Bureauräume per 1. Juli oder

auch früher zu vermiethen . 84072

Frledrichsfelderſtraße 60 ,
Werkſätte od. Magazin z v. 107s

Schöne , helle , geräumigeWerkſteitte ,
auch für Sodawaſſer⸗ u .

Flaſchenbiergeſchäfte ſehr
geeignet , per ſofort bill .

zu vermiethen . 89389

Nheindammſtr . 39 , 1 Tr .

der breften
Strüße Laden

mit od. ohne Bureau zuvm . 88746
Marktſtr . , NäheE 1, 12 des Hanſahauſes ,

Laden ſofort zu verm . 79390

F 2, 4 F 2, 4
Ein Laden

mit anſchl . Nebenlokal in beſter
Verkehrslage eee zu

vepmſethen: 90547
Näh . bei Bender , U 6, 11.

F3, 7

Panſebend Zune
geräumiger Laden mit
2 anſtoßend . Zimmern

zu vermiethen . 86706

J 8 Schanzenſtraße 3, ein
ſchöner Laden mit Woh⸗

nung zu vermiethen . 90945
Näheres Beilſtraße 12.

K 1, 5, ſchönl. groß. Vaden
430 Im, zu vermiethen . 88723

Näh . K 1, 5a, Kanzlei , 2. St .

K 3 17
Laden m. od. ohne

9 4 Wohnung z. verm .

In demſ . w. ſalt 10%%
e. gut geh.

Detailgeſch . betr . Näh . part . 20408

D 7 , 7 (heinſt tuße)“
ein Fonſptol

86180
Friedmann &

I 5 162 Parkerre⸗
zimmer als

Bureau 15 oder ohne !Lagerraum
U. Keller zu v. Näh . 3. St . 8826

E Heidelbergerſtr . ,1 7, 15 Bureaux , 6Zimmet
zu vermietlvermiethen . 89070

＋ . 11 1*
2 Part⸗ Zim. als

19 Bur . p. 1. Juli od.
5 3. b. Näh . 4. St . 1. 89908

5 Zimmer auch
getrennt , als Bureau geeignet , 9
derm . Helbing , 8 6, 18. 88800

2 gr . helle Bureau⸗
Aheinſtt. 3

2
Zimmer mit ſep.

Eingang ſofortzu verm . 91098

t. Hinterhaus , 1
u. Küche z. v.

555 Zim .
Zu erfr .

5
St . 87177

B 6, 6
Stock , Wohnung ,

1 9 Summer mit Zub .
zu verm . Näh⸗ 4. Stock . 90591

02,22 N0 Sl. 187

A , 2
schöner U Stoch,
7 Zimmer u . Zubeh ,

per sofort zu verm .

Näh . ll . 8St. 7687

J 12 11
Laden mit zwei

94 Zimmern und

Küche zu vermiethen . 90001
Näh . im Weißwaarengeſch . daſ .

N 3 17
Laden mit Zube⸗

095

E 1, 5
breite dea ße, Neu⸗
bau , elegant . 3. u. 4.

Stock 30 vermiethen . 88747

E 3 15 ſchönes Manſar⸗
„ 10denzim . u. Küche

a. einz . ruh . Leute zu vm. 91162hör zu v. 90544

P 2 3 Laden eventl . mit
9 2 großem trockenen

Kellerraum , ſof, oder ſpäter zu
vermiethen . Näheres Adolf
Pfeiffer , U 1, 8. 84687

R 6 , 13 , Udel ,
ein 17 5 möbl . Zimmer 518

F 4 21
5 Zim . u. Küche im

anz . od. etheilt zu
vermiethen . Nh. 2. SSiock 90886

68,,14 eaß 2 gen
abgeſcht Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche , Magdkammier nebſt Zu⸗

75 per Juli zu vermiethen .

Luiſenring 5 oder
Bureau mit 1 Zimmer per
ſofort oder ſpäter zu verm . 087

Zu erfr . Luiſenring 61,

Prinz Wilhelmſtraße J4,
parterre . Laden mit Wohn⸗
Ung , auch zu Bureau geeignet ,
ſofort zu vermiethen . 90018

Riedfeldſtr . 35/87 , Laden
m. Wohn . ( 1 Z. u. 980 3. v. Näh .
Roſengartenſtr . 20, Bürean . 91180

Nheindammſtr. 39 faresrhng
event , auch Werkſtätte zu verm .

Näh . 1 Treppe hoch. 89337

Rheinhäuserstr .55,
ein ſchöner Laden u. Zubehör
zu jedem Geſchäft igeeiglie0zu vermiethen .

Seckenheimerſtr . 98 , Lüben
mit Einrichtung ſof. zu v. 90267

Am Eingang der Secken⸗
heimerſtr . Nr . 3, 2 kleinere
Läden mit großen Schauf 0
du vermiethen . 0398

Waldhofſtraße 43 , NFa
Laden mit Wohnung , Werkſtätte
für Schreiner geeignet , mit Hof,
2 abgeſchloſſeſe Wohnungen ,
Vorder⸗ und Hinter haus zu ver⸗
miethen . 84290

Laden mit Wohnung in der
Schwetzinger⸗ Vorſtadt per 1. Juli
zu vermiekhen . Näh . Traitteur⸗
ſtraße Nr . 23, 3. St . 85158

11

Gioßer Keller im Vorderhaus ,
imCentrum der

Stadt zu verm . 89265

Näh. F 5 25 — Laden .

Lagerplatz.
Schwetzingerſtraße iſt ein

Lagerplatz , lang 82 m, breit 14m ,
auf ſofork zu verm 89991

Näh. 2l 2. Se
Heber!1 Treppe Feegee heller ,

trockener 8034

Bureau⸗ , Lager⸗
Arbeitsraum

( uſ . 150 qm. ) zu verm . Thor⸗
einfahrt , ebtl . auch 59Näh . G 6, 10b , Vhs. 1. St .

Eln bent llendes Witileres

Geschäft
zu übernehmen gesucht . Co-

ausge -
90383

lonialwaarenbranche
schlossen .

Angebote erbittet
EB. Tannenbaum ,

Liegenschafts - Agentur .
. 8 . 8. TPel. 1770.

Zimmer geſuc !
nur in ruhigem beſſeren

Hauſe der Oberſtadt .
Offerten unter Nr . 91097 an

diee Exped. d. Bl .

2 elnfach möblirte Zimmer
geſucht .

Gefl . Offert . erbeten unter No.
91119 an die Erxped. d. Bl

Ein Kaufmann ſucht
9 ＋4

möbl . Zimmer
mit Penſion ( Frühſtückn . Abend⸗
eſſen ) bei beſſerer Familie mög⸗
lichſt in der Nähe des Neckar⸗
vorſtadt⸗Bahuhofs . Offerten
sub M. 6201I1b an Haaſen⸗
ſtein &Vogler , . ⸗G. Maun⸗

Zu vermiethen per 1. Auguſt

großer heller Raum
ed. 60 Im vorzügl . geeignet für
Zeichen⸗ od . ſonſt . Bureaux ,
Werkſtätte ꝛc. nebſt kl . Wohn⸗
ung . O A, 12 , Buchhdlg . goso

Spenglerwerkſtätte
mit nachweisl . groß. Kundſchaft ,
evtl . ut . Maſch u .Werkz . h. 1. Juli
z. vm. Näh . i. d. Erp. Dd. Bl . 90725

Große Parterre⸗Räume ,
auf die Straße gehend , in der
Nähe des Fruchtmarktes , per

Aee Juli zu verm . 89266
Näh . W 3 . O, im Laden.

neu

N

it, ein gr .
Eckladen mit 4 gr .

Schaufenſtern ſowie 2 kleinere
Läden per September zu ver⸗

miethen . 87068
Näheres Conditorei .

92,14

per ſofort Laden
D4, 17 mit Nebenzimmer ,
per 1. Okt . 2. Stock u. 8. Stock ,
je 5 Zimmer u. Küche , 4. Stock
Gaupenwohnung von 5 Zim u.

ſucht . U 8, 14, 4. St . heim . 911465 kuͤchezu vermiethen . 80964

Eckladen
mit 4 Schaufenſtern , nächſter
Nähe des Marktes zu vermiethen .
Näh . Bäckerei ct J . 1 . 91123

1. Juli zu vermiethen . 91118] Näheres 2. Stock . 90263

Laden 88799 4 , 16/18 , ſchöne abgeſchloſſ .8 6 1 mit Woſgß 5 Ammer mit
9

zu v Zubeh . ſof. od. ſpät zu v. 1103

7

Ringſtr. , I 7, N
Luiſenring ,

5 ſchöne geräumige Wohnung ,
e und Zubehör an eille

ſul e Familie ab 1. April zu ver⸗
miethen . 78834

Zu erfragen über eine Neops

H 7 , 35
2. St . , Balkonwohn . 8 Zim . ,
Badezim . , Küche u . Zubeh .
3. v. Näh . im Laden daſelbſt .

2 31 Part Zim . 5. 8

0 gr. Zim mit Küche auJ 2, 3 —2 Perſ . z. v. 90251

4J 4 11 92

4J3 . 14
3. St . , eine kleine
Wohn . z. v. 90605

2, 1 Zim. u. Küche zu
4J Ven, Naß 2 Stock . 80528

eine abgefch ! Wohng .J 5 43 Zim . u. v.
Näheres ＋ 5 , 2 89280

K 4 8 u. Sbe 5. Aih
„ Ou . Küche nebſt Zubeh .

bis 1. Auguſt z v Näh . ptr . 9087
Zimmer u. füche

K 4, 16 zü vermiethen .50 01
erfrag . im Vorderh . , 2. St .96

E 4, 13 ,
Ringſtraße , ſchöner2. St,

Ache und Zu⸗
ult

6

6 Zimmer ,
behör per ſofort oder

8987

Ein Faden in beſter Lage
Mannheims für eine Filtale am
beſten geeignet ſofort zu verm .

Offerten unter Nr . 90762 an
die Exped . ds. Bl .

Eckladen mit 4groß . Schau⸗
fenſt . , primg Lage , fülr eSchuh⸗ , Möbel⸗ od. Haushalt . ⸗

8 Artikel⸗Geſchäft mit Wohn . zu
verm . Näh . im Verlag . 90287

Ein ſchöner Laden in beſter
Lage ſofort zu vermiethen .

Näheres G 4, 13, 2. St . 90525

Ein ſchöner Laden zu verm .
Näh . H 8, 7, Lederhdlg . 90713

Wden mit Wohnung
zu verm . Zu erfragen 30186
Friedrichsſelderſtr . 54 im Bureau .

Laden m. 2 großen
Schaufenſteru , ca. 25 mn tief , mit
2 großen auſtoß . Zim . in guter
Lage per 1. Sept . zu vermiethen .
Miethe 1500 Me . Zu er⸗
fragen bei 90811

L . Steinthal , D 3 , 2.

Sbfort zu bermiethen:
Tullastrasse 10 ,
Prinz Wilhelmstr . 16 ,
1. Stock , 2 Läden , auch zu
Büreaus geeignet . 90017

Ein Laden
mit 2 kleinen Zimmern zum
Auguſt zu vermiethen . 89538

Friſeur Steinbrunn , F 3, 2,3 .

Lirein
B

Das ganze Haus6, 4 d˙die einzelnen Stock⸗
werke als Comptoir⸗ oder Wohn⸗
räume auf den 1. Auguſt d. J .
zu verm . Näheres Brauerei
Löwenkeller B 6, 15, part . 50205

zwei Manſarden⸗5 2, 6 a zimmer 3. U.
kl. Wohng . auruh . Leute

L 4, zupm . Näh Laden er

1 4 9
5. Stock , Balkon⸗

1 wohnungm . 5 Zim ,
und Zubehör z. verm . 90926
Näh . Schwetzingerſtr .5, 2. St .

4. St . , 4 Zim . uebſt
L 14 , 3 Zubeh . per 1. Jult
zu v. Weg . Aüſch, U. Anfr . wende

mau ſich E 14, 6, Laden . d52s

L14. 3
2 Stotk, 5 Zimmer
nebſt Badezim . per

Juli zu v. Weg . 9 865
U. AutW ſich L14, 6

M 3
2. Sk. ,1 kl . Wohnt⸗

25 1 2 Zint. , Küche u.
Zub . an ruh . Leüte zu v. 83711

V5 9 7* Stock , &4 Zimmer ,
Küche u. Zubehör 15Juli zu vermiethen . 892832

Einzuſehen von 11 —12 Uhr
und Vorm . —4 Uhr Nachm .

N 4. 21
2 Zim . und Küche
zu verm . 90590

0 7 14 Heidelbergerſtr . ,
9 2. Sb enebſt Zubehör per 1. Juli zu v.

Näh . O0 7, 15, 3. St . 81349

hochpart , 5 Zim. ,
0 7, 20 Küche nebſt
ev. 2 Bureauräume im

5 1. Juli zu vermiethen .
Näh . 0

b.
00

„ 15 . 83883

„
Neubau 0 7, 24
herrſchaftl . ausgeſtattete 6
und 7 Zimmerw
gen vom 1. Augu 2

5 vermiethen . 89575
Näheres Rennershof⸗

ſtraße 10 , Bureau⸗

16 4

— 25
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—
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83

ün - geim , 8 . Fünt .

0 , 19
2. St . , 5 Zimmer ,

nebſt Zub .

52910Juli s . zu verm .
2, 13 88884

97 20 2. U. J. Ston ,
mmer und Zu⸗
en.behör zu vermie 71944

Näheres 9 7

Hichelsheimerſir 16 , .3 Zimmer u. Küche per 1. Julf
zu vermiethen . 90358

Gichelsheimerſtraße 40ea
Eckwohnung , 3 31m . und Küche
mit per ' 1. Juli zu vm.

Zu erfr . 3. Stock . 90667

Maaf⸗88Yn. ,
n. u. Küche

9024355,3
zu v. N

Fichelaheilmerſteaße 33/40 ,2 Zim . u. Küche an 0 Fam .
ſofort zu v. Näh . part. 90584

P 6, 3, Fiulahen
zwei Zimmer , eine Küche per 15
Juli zu verm . Näheres b 6, 4
Comptoir im Hof links . 90721

geräum . gr. Zim .1 6, 10 ſogl. z. v . 90128

Pa G„ l . 9 wohng . ,
lZim.che e Hehs . 1kl. Zim

1. eüche per 1. Juli zu verm .
Näheres 2. S 90399

Stock , ſchöneP 6, 19 *Wohnung, 2 Zim . ,
Küche u. Zubeh . ſof zu v. 90988

0 schöne ge -P 6 , 20
räumige

Eck⸗ ( Balkon ) ⸗Wohnung , 2Stieg ,
—7 Zim . u. Zubeh . für ſofort

oder ſpäter zu verm . 88032
Näheres ebenda 1 Stiege .

1
Breite Straße , . St . ,
5 Zimmer , Bade⸗

ümmer , Küche u. Zubehör , ſof.
oder ſpäter zu permiethen .

5. Stock , 8 Zimmer u. Küche
oder 2 Zimmer u. Küche , ſofort
öder ſpäter zu vermiethen .

Näheres zu erfragen 89794
Kühne & Aulbach , O 1, 16.

1 4 ſchöne Manfarden⸗

upehe 3 Zimmer ,

555 U. Zubeh , ſof. z. D olse

8
3 Zimmer 5

Iilbl

bpis 15. Juli z. verm .Wu8 2. Stock . 9591128
1 Ziſn t . Rüche bis0 4, 8 15. Juni zu v. 888/0

0 7, 17a Fahans
elegaffte Wohnung , vis A vis der

äßt , Anlagen , 7 Zimmer , Gar⸗
erobe , Küche und Badezim , per

1. Aug , od ſpät , zu vern . 378
Zach . Oppenheimer Wie .

R 4 7 großes Pärkerrezicſ .
7 zu verm . 90414

84 1˙ part . , 2 Zim. , Alkod
IAu . Küche zuvm . 89939

1 Zim . u. Küche u. 16. 10
8 zu v . 905357

7, 13 ,2 „ 4 Zim u. Küche
ebenk. 8 n. Küche per

1. Juli zu v. Näh . part . 90426

R 7 , 32 , Niug,
eleg. Wohnung, 77 Zim . , Bad u.
Zubehör , ney hergelichtet , ſofort
zuu derm . ; ebendaſ . Part . ⸗Woh. ,
5 Zim . Bad u. Zubehör , neu
hekgerichtet, nit od. oh. Buregu
12 Magazin per 1. Jull .

81 . 17
3. Sk. , 3 Zim. „Küche

ze . au ruh. kl . Fam .
ſof. od . f. U. Näh . 2.St . 99225

ſrdl , leeres Zim .84 , 145ſogl . beziehb . z. v. 9745

3. Sipck, beſteh .

6, gus 53immer ,
Küche , Bad u.
ſvuſt , Zubehör

ver 1. pie zu verm .
Näh . b. Baumeiſter Puelce⸗
— — R E, 8 . 89997

An Hreiieſtraße, 5
0 1, 2 Meubau ) ele⸗

e Wohnungen ,

„ ee eee
un. Zubehör ev , getheilt

10 vermiethen . 35692

2 Zim u .
1 43 22 Küche zu v. 89873

＋ 6. 30 Nh. 11155

1 4. *
2

S 0fi
Ue6, 6 St., ſchöne Wohn. ,

9 5 und Zu⸗
9 5 per J. Jüli zu vermiethen

Näh . U 6, 12 part . 80741

16 , 22
4Zim . ,üche , Magd⸗
kämmer u. Zubehör

pr .1. Sept . ey, auch früher zuAerpiethen Näh . 2. St . 8995 5

„Augartenſtr . 9,
„ 2 ſch. Zim . u. Küche mit

Glesabſchlah per 1. Juli zu v.
Näh . part . rechts . 90530

öne vie
Aagattenſttuße 1) PSenner
Wohnung u. 3 Zim. u. Küche im5. St . ſof, od. ſpät zu v. 89155

HEeke
Cliſabethf .—Beclſobenſt .

Comfortable Wohnungen , 7
u. 8große Zimmer — gach
der Straße gehend — zu verm .
89982 Näh . Lange , 1 6, 19.

Friedrichsring Za,
Hochelegante Wo

1
3 Sh

hoch, 8 Aipie Küche , Bad ꝛc ꝛc.

Pe5
oot oder ſpäter zu verm .

Näh . Bureau , Friedrichs⸗
platz No . 3. 77964
Friedrſchsfelderſtr⸗ 44 1. 45 ,
ſchöne Wohnungen von —3
Zimmer nebſt Küche u. Zubehör
zu vermiethen . 81915

Gontardſtr . 10,
1. Etage , für Juli oder Auguſt
85

vermiethen . 6 Zimmer , zwei
alkons , Badezim . , Manfardeꝛe .

Zu beſichtigen von ½12—1 Uhr
und —½/6 Uhr Nachm. 89285

—6 Zimmer⸗
Ferladſkraße Wohnüngen pr.

Juli oder ſpäter zu verm .
Näh. Gontardſtr . 8, part . 5on⸗

Gontardſtr . 158 , 1 Zimmer
und Küche zu verm , 90229

Hebelſtraße No . 17, 4, St . ,
elegante tnl von 7 Zim⸗
mer nebſt fämmtlichen Zudehör
ſofort od. ſpäter z. v. 85378

Näh . Friedrichsring 36, part .

Kaiſerring 24 , 2 Tr. , eſſie
Wohnung mit7 Zimmer , Bade⸗
zimmer und Zubehör per 1.
zu vermietheff .

Näheres 2.

Lameyſtr , 3 , 2 St . 5Zim ,
Küche Badezim . , Speiſe⸗ u. Magd⸗
kammer u. Zubeh . per 1. Sept . zu
v. Näh . daſeloſt part . , rechts . 89594

Lameyſtraße 12a

( Billenquadrat )
hochelegante Beletage , 6 Zimmer,Bad ꝛc. per ſofort oder 1. Juli
zu vermiethen . 84188

Nih . Lameyſtraße 12a part .

Laugſtraße 26 , 8 Zimmer
u. Kilche zu vermiethen . 90369

Näheres 2. Stock .
Luiſenring 4, Echaus 2. St . ,

7 a i
U. Abehör per 1. Juli

event . für Buregu zu verm .

904058 Obſthalle 59
18 , 8 19 ,

zu verm . im 4. St . , 2 Zimmer ,
Küche nebſt Zubeh. an älteres

8Thepgar ohne Kinder , mit elner
Dienſtleiſtung im Hauſe gegen
mäß. Miethe . Näh . 2. St . 90844

Tniſeuring 25 ,
2. Stock , c e
10 große Zimmer , alle auf die
Straße gehend , mit Zubehör zs
vermiethen . Außerdeſſtein großen
ſeparates Parterrezimmer , als
Bureau geeignet . Zu erfragen

Niebrichung 12, 2. 88960

ving 90 5. 2 Zim .Alſene0 20 U. ache oß od.
ſpäter zu v. Mäh. 4. Stock . 90181
Meerfeldſtr . 10 , 5. St in der

Nähe v. Bahnhof , 1 Zim . u. Küche
bis 15. Juli zu verm . 90944

9i Balkonwohn . ,MeerfeloſtrJ. 209 4 Zimmer u.
Küche bis 1. Juli zu v. 88979

Priu WIſhclaff.!I
und Küche mit Zubehör ſofort
zu vermiethen . 90019
9 ir

ſN
1Zim u. Küche

9. Querſtr. 13 17 4.
Näh . R 7, 40. 89925

3. Querstrasse 27,
Abgeſchloſſene 2 Zimmer⸗Woh⸗
nung zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 91109

2 Neubau , ſchöne55 Auerſti. J8, Wohnüngen ,
beſtehend aus 2 und 8 Ziimer
mit Küche und Balkon zc. ꝛc. ;
ebenſo auch Laden mits Zimmer⸗
ahe ue für jedes Geſchäft ge⸗
eignet nebſt Werkſtatt mit Wohn .
bis 1. Julizuv . Näh . T 5,18,/I . 8884

3. Stock ,
Augart kſtr .. 40, 4 Zimmer
und Küche, Babdezimmer ꝛc. in
feiner Aüsſtattung , ſofort oder

ſoſtter 555 vermiethen . 90076

— ureautreau oder 2. Slock.

uar klſtr. 73 Waaelen
Einfahrt ſoffart oder ſpäter , auch
als Maga in zu verm .N 8 5

Deethovenßtr . 3, Dochiegalte
1

immer⸗ Mahuung, Badezim .
ehſt allem Zubehör per 1. Okt .

15 vermiethen . 90862

eilſtraße 20 (H 8, 26) , 2. St, ,
5 Zimmer und Nche mit

Zubehör zzu verm . 90418

4. Querſtraße 24 , 7. Stoch ,
3 Zim . und Küche , 5. Stock , 2

fale und Küche per ſofort oder
zu

vern iethen. 906558

J. uelſt. 43, 500
u. n 225
12 . Onerſtr . 21, 5 1 2 U.

Küche ſoſort zu verm . 86085

Mheindammſtr . 30 2 Zimmer
u. Küche mit Abſchluß ſof, bill .
zu verm . Näh . 1 Tr . h. 82918

elegante Part.⸗
Nheinauſtt. 19 W58 g. e bis
7 Zimmer , Badezimnter und
Zubehör ſogleich 0d. ſpät . zu v.

Näh . M 7, 23 part . 86670

Ec Eliſabechfrraßſe Beet⸗
hopenſtraße 2 kleinere , ab⸗

geſchl . Wohnungen im 5. Stock,
mit Kohlengufzug und Beranda
an ruh , kinderloſe Leute zu vm.

Näh. Lange , T 6, 19. 89981 /

bchelrße Nl. 9
Stadterweiterung , vis . - vis55 Beethovenſtraßße, herrſchaft⸗

liche 8 Zimmer⸗ Wohnungen
Mit reichem Zubehör per 1. A1901 oder ſpäter zu verm .

57719

Näheres daſelbſt im Bureau
( Sonterrain ) .

e
70

2. Si, ,

3 Zunmer und Küche
NiasteJuli zu verm . Näheres

afelbſt u. O 7, 9, 4, St . 90686

Rheinanſtk. 10 4. tocz,
6 — 7 Zimmer , Badezimmer
und Zubehöbr ſogleich oder

ſpäter zu vermietgen. 86798
Näheres M 7, 28 , parterre .

MNoſengartenſtraße 18 , zwel
elegant ausgeſt. Wohnungen ,
beſſehend aus je7 Zimmern mit
vollſt . Zubehör , per 1. Juli oder
ſpäter zu vermiethen . 90922

Näheres parterre .
Rennershofſtraße 17, der

2. Stock , beſtehend aus 6 Zimmer
u, reichem Zubeh. , per 1. Oktober
1901 zu veimiethen . 9114⁰0

Näheres belm eeeneOtto dteinhardt , Rennershof⸗
ſtraße 17, parterre .

7, Seite .

Auekg088
—Gardinen 555

Zu bedeutend ermäs
Belieclen

Destlieher Stadttheil
Roſeng uſtr . 30 , 3. St . ,

links , eleg, Wohnung, 7 Züm!,
Badezim . u, fonſt . Zübeh , ſofork
oder ſpäter zu vernt . 81968

Itupprechtſtr . 10 , 1 Wohn .
4Zimmer , Küche u. Zubehör zu
vermiethen . Zu erfragen paxterre
rechts. 90204

Am Eingang der Secken
heimerſtr . Nr . 3, Wohnungen
von 3 Zimmern und Küche zu
vermiethen . 90387

Schwetzingerſtr . 30 , 4. St . ,
3 Zimmer u. Küche nur an ruh .
Lellte um 28 Mk. per 1. Juc zu
vermiethen . 90295

Schwetzingerſtr , 150 , Wohn⸗
ung , 2 Zim' , Küche u. Zubehör
zu verm⸗ Näh. im Lad. 91128

Sedkenhelmerſtr . 5 r
Z. m. Clavierben , zu vm. 911ʃ4

Seckeuheimerſtraße 102 ,
2 Zimmer und Küche zu verm .

Näh . 2. St . , Iks. 90790
Am Eingang der

eleuleimeiſt, No. 10
Wohnung im 3. Stock , be⸗
ſtehend aus 5 Zimmiern ,
Küche , Bad u. ſonſt . Zube⸗
hör zu vermiethen . 90740

Näheres bei Baumeiſter
Fücke⸗Michels , IN 2, 23 .

rgt am Bahn⸗Talterſallſtraße 9 bof e Star⸗
und Küche zu verm . 90937

T 10 — Prinz Wil⸗
helinſtr . 16 , 2. u. 8. St . , je

5 Zimmer nebſt Zubeh . , ebenſo
5. Ot . 9 Ziſt u⸗Küche z. v. Loele

Traitteurſtraße 54 , 2. St . ,
2 Zim , u. Küche zu v. 90255

Näheres Augaykenſtr . 31, part .

Viehhofſtr. l , S. h
zu verm , Näh . zu erfragen von
12 —1½2 Uhr bei Wild . 39983

Waldhofſtraße 4
2. und 4. Stock , beſtehennd aus
5 Zimmern , Küche , Vad und
Speiſekammer nebſt Manſarden⸗
Zimmer per ſofort 85 verm .
NMäh . däſelbſt , 1. 90560

Werftſir . 15 , 1
2 Zimmer und Küche zu verm .
Näh . Böckſtraße 6, 2 Tr . oolig

Werderſtraße 33 (öſtl . Stadk⸗
erweiterung ) hochelegante Woh⸗
nungen voß ſe 7 1 nebſt
Zubehör per 1. Jüli z. v. 35974

Näh . Friedrichsring 36 palt .
Werderplatz No . 2, (Billen⸗

viertel öſtl . Sladte welierung )
. , 3 u. 4. Stock, fein ausge⸗

ſtattete Wohnunge n von je 7
Zimmer nebſt allem Zſibeh zu
dermiethen . 85372

Näh . Friedrichsring 36, part .

Windeckſtr . 21, 2. Sfock , 8
Zimm,, Küche, Dachzim . ſof.99247Näheres Partexrre. 44

Ecke der Waldhof⸗ 15
III . Querſtr . 54

2 mals Zim . u. Küche p. 1. Juli ,
1 mak 4 Zim . u. Küche p. 1. Sept .
zu verm . Näheres 2. St . 89905

Große e 5eine ſchöne Wohn ock,

9125
u. Rüche bis 15. Juli , 1

Wohn , je 1 Zim . And Klche ,
ev, auch 10 bis 1. Juli zu v,

Näheres Ladeſt . 90659

Deß⸗Polſt. , 2 Zint⸗
Neubau 7100 Ache 15Zußehör
ſofort billig zu verm . 88774

Näh . Rheinhäuſerſtr . 55, 3. St .

2 Zimmer Wohnung mit
Küche an ruhige ii 511. Juli zu verm .

Näh. Seckenheimerſtr . 5 fIl
2 Z. u. K. ſof .3 Zu

erf. Mickelne , 127. 2 81. 1 90168

Hübſche Wohnung , 3 Zim⸗
mer und Küche nebſt Zubeh .
per ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 91013

Näheres 5. Querſtr . 4.

*5
ſeither von der In⸗

genieurſchule inne⸗

gehabten Räume , Kirchen⸗
ſtraße 5 ( F 8, 8) ſind per
1. Oktober aeen zu

vermiethen. D teſelben ſind

geeignet auch für Engros⸗
oder Worgdeheſt grö⸗
ßere Bureaux oder als

Jeeineſehrſchöne aßgeſch oſſene
und 2 Zimmerwohnung

mit alleim Zübehör z. v.

. —1— Vehr,

er Holzſtraße §, 2 Treyup. , aſn
91104

25

9
verm .

en ein gut möbl , Zün .
zu v 91166

Car ſieaße . J. L
möbl , Zimmer zu vm, 90415

Meerfeldſir . N,
( Nähe
2 tocker Halteſtelle der

triſchen Bahn, ein möblirt .
Zimmer an einen beſſeren
Herrn od . Dame zu verm . 3d4b

Roſengarteſegſlaaſe 10,
2 ſchön imer ( W̃
und *) per
oder ſp en beſſ . Hezen
zu ver 9

igten reisen . ae 197 zingerſtr . ?24 , 3

125 1006Sedkenheierſtr. 1 J . St . ,
ein möbl . Zim . z. verm. 89971

. Wohnzin .
t. auf d. Str

it möbl. , ſoforhend
2 fein in il .

an einen beſſ .
90424

ein ſchdſſ
init ein , Herrn 9,

90180 Tullaſtr . 13,5
1 gut möbl . hallenbau , iſt e. ſehr

90447 Erkerzim . an ſol . Hrn . zu v. oliss

. 25 zu verm .

dlle⸗ Paena0 Verim .

90419

d. Schwehenuge
4 St. ein ſchg

b. gegüd . d. Feſt⸗
dl. ſch. imhl,

5 18518 fa Wohſen
904482 Tr. , 2 fein möbl. Zimmer

Tatterſallſtraße 26 ,

5
05

ſein mbl.
Zimmer ſof, zu verm . 899t1 Herrn zu verntielheſi . 90177

che] Werderſtraße 10 , gut mößbl.EI. 7 2. St . 2 Zim . Mddl

J1 betnitthen.
Klavierbenütz . zuverſn .

it Balkon bis 1. Juli an beſſ .

bis 1. Juli zu v. 90 Parkerrezimmer zu veriu . ezo
B 4,5 5

1 Tüe eee Wohn
mit Schlafzim . , ev. Hlit

Zimmer⸗Wohunng ,
3

O 7, 12 . ſofort zu v.

3 Treppen , 1
Zimmer zu veriſt .B 4

4. Skock, möbl . 10005

Möblirte Zimmer mlt guter
Penſion , per ſofort oder ſpater
zu verniiethen . 90672

möee Näheres ad 2 , 21 , im Laden .

7 Zimmer⸗Wohuung,
Götestr . 4 . an ſoliden Herrn zu v.

B 6. % III., ein geräumig . ,
gut öbl . Zinmes

P 3, 13 gut ib J ineinaudergehende möl . Zim .
im 2 . St . au jg. Hru , ſof, zu v.

Zu erfr . G 3, 12, vart . 90884
7

Zimmer⸗Wohnung ,
FTullastr . 19 . 11195zu vekiniethen .

Zimmer 1 1 Part . ⸗
mit 2 Betten , mit

ein fein möbl . Paxt . ⸗Zimmer ,
od. ohne Peuſion zu v.

eventl . mit Klavier zu verm⸗9118
Näh . E 6, 11, part . 3004837 „ 123 St . , gut

Zimmer in 1 80
3. St . rechts ,

Näheres 78598 56 , 12ʃ13
Zim per 1. Juli

—
v . 908570 4, 19 9 75Jull 015

I ſchön 175 Zim zu ber⸗
miethen an beſſ . Herrn . 91120

Näh. W 3, 3, 2. Stock , Vdh .Georg Börtlein
4.

E 1 Tr . Igut mbl , Zim .U 8. Oper 1. Jüll zu v. 04

ein ſchön möbl . Zim. 90014D595 6 ſof, zu vm.
1

Zimmer mit 7 fF
guter Penſ . ( aufl . Ein ſehr geräumig . , helles

und Poſtheante ),
Näheres Metzgerladen .

gut möblirtes Zimmer
( Gartenparterre ) mit be⸗
ſonderem Glasabſchluß in

ee ed 55 . 7＋5 5 Tr. , 1 iöbl .
5Wohn. , 3 Zim . . bis 1.

Näh . Noſengarkenſtr . 30, 3. St .l .

8. Skock, Imbl . Zim.
. od . ohneClapjer⸗(ſofort' zu verm , 90497 beuützung ſof. zu verm .

gutem Hauſe iſtz . vermiethen
Näheres Goelheſtraße 6,

89995 parterre . 8984
eln elegant mbl .
Zimmer u. ein

Fuli an ruh , velte v. 90630
5 8 Mheiſiſtr , 9 , 2 Tr . fein

Zimmer mit 2 Betten ſofort oder ſpäter zu vm. Näh , neben
eeeee Imbbl . Baſcon⸗Zimmermit

Zwei ſchöne Zim , und Küche inſeleg . Schreihtiſch zu öerm , 89627

Näh . Bellenſtr . 7, 3. St . 90281 Zim , zu v.
zu vermiethen .

gut.
Hauſe guf d. Lindenhofzu v. 1 Trepp. hock 01E pp. hoch, möbl.E 4,

ö
Näheres parterre .

Jut möl .Schlaf⸗ m. Wohnziiſt .
au einen beſſeren Herrn f

90671 ] dem Tatterſall i ! u Laden. 90058

Schön möbl . Zimmer mit 1 u.Eine geräumige fein möbl . Parterre⸗
zim. m. Schlafcab .

an 1 2 Herren . verm .

E 3. St . , ein ſchön5, Jmbl . . ame,israel .ig. Maun m. Penf , z. v.Wohnung
eine Treppe hoch, in Mitten der

v. 50 Pfg . gufw . zu v.

E Nalkeſtelle der gekkt
1. zu 90777„ % Vahn , mehrere niöbl .

2 Belten , mit od. ahſte Pen⸗
ſion zu verm . K 4 121½. 90720
Schön möbl . Zimmer zu

verm . Näh. * 18, HI. 90802

Stadt , per 1, Juli 91096 Paxt . ⸗Zim. per Tage od. 9005
zu vermiethen .

5 große , pelle Zimmer , füche I. Zim ſof . o. 1. Juli z.

einf , bl,Zim . 5 84540 Schlafſtelle
Näheres D , 18 , 1. Stock .

＋ 4. 21 ſolide gderrenzu ver⸗ 55 1
miethen . Näh . 2. Stock . 90885

15
90794 0 1 17 ein ord . Suunfollege

in Schlafſtelle ſoß, geſ. 980
Wohnung Feſe rel 75 mbl .

an eſſere Haen 5 v.

5
„Slock, ein gut 97 Ifae „1heſſ. Schlaf⸗

9 955 zu p. 90125
und Zubeh , in belebteſter Straße

F 3,e 99 8 Sk,
gut möhl. Zim. zu d. 9110123 , 10

für Geſchäftsznbetke, Bureall oder

Pudat ſofort od. ſpäter zu verint. 6
5
55

Näheres 1 Treppe . 90759 guter Peuſion fof. Ju v.

3. St . , ein freundl .
möhl , Zimmer mit 97 5 70 2 Freunde ſofort oder

ſpäter 12542 LN 90934In permiethen oder zu ( 5, H b
k

mbl . Zim . z. v. 61160 90140

90626 2, Sl . , 2 ſch : Schlafff⸗
üthliches 6 4. 3

ſchöltes Valkon⸗Zim⸗

2 ! 4, 15 Stock,
Zim. mit

Bill. 0 vm. 90649

2 Betten z Kverm , 90445
verkaufen p. 1. Okt . d. 3. 2 5 ſchöſt möbl .

Zim . zu v. 90347 ( 499
1 77 2

2 große Magazine, Keller , Comp⸗ H4, 21 ab. möbl .

tolr , große Hof⸗ und Lagerräume,
woſelbſt ſeik Jahren ein bedeutend II 7
en - gros Geſchäft in Zucker und 7

Wein betrieben wurde. Dledeäume Per1 Juli zu verm .

nehmen eignen . Einfahrt Hart⸗

Wie Näheres bei

St . , ein ſchön ſubl. 0 ſchön enZim mtt We 5 Stotk, elſt möbl
Au p. Wendwürden ſich für jedes Unter⸗ 9. 188 25 ,5.Sf, ,

5

2. St . 2ſchöne Schlaſf. 65 ſtellenl. zzu berm . 95781
3. St. , 1 Schlaf⸗

II 15 10 ſielle J. v. 94111
A, X, Bröh . , 2. Sk. , 2 gütte

Schlaſſt , m. Koſt zu vm, grusg
3 , 22 , 2 gule Schlafft . ſof.mbl Zühl.,

Feuſter guf d . Str . geh , zu v. 90815

Landauerſtr . 85. 91021

3 Zimmer zu vermietſſen , Narchmit
29 85

J . Beeker , Neuſtadt a. . ,
4J 8, ( Ringſtr . ) , 3. Stock ,

ſch. gr. an ſolid .
Appei Zimmer u, Küche u. Fräul . bilig zu 9. Einzuſehen

. ein fei inhl .

In erfragen 90185

1 Woßhnung , 10, u. 11. Suer⸗
ſtraße geleg . , zu vermiethen .

im Bureau .

N 1
hör ſofort verm .

5 Zin m. Balk. ,
Friedrichsſelderſtr . Nr . 34 , K 1,552 Eier01 zu verm

5 Stock, 3 Zi
5 0 Kuche nebſt Zube⸗

gut 15 Zint . bill 3. b.
4 Tr , 1 möbl . Zit.
an ſolides Frae8 oder ſpäter

Au. v.
1 Zimmer u 1 Küche ſogl , zu Näh . K 1, da, . 5

8
2. St .

vernt . Näh . 8 8, 1, III . 30524
K 13 möbe) möbf

beſſ . Haltee
k

bill .
oder ſpäter zu

8
ſchöne de e e K 1 12 zim, z. v.

Wegzugshalber ! de e
an Pac ee gut libl

immer bei einer

Saule⸗ e zii bez. 50600/
6, 0

U. Zubeh. p. 1. Juli z. v. Näh .

per 10 05 31
Secken 28 2. K 1, 13 Aie Ae d e

Galkonz od . ſp. 91 1950 5. v. 90493
3. St . gut mbl . 3.

25255
ſpät . v. ——

5 14 , 3 Te freuſtdl . Zun.

SehönePohnug ,
2, St . , lächſt dein

Niache
a r zu dermiethen .

55
Reckar⸗Borſtadt ,. Querſiy . 1 , K 9, 8 Ziſ nit ſe Ging. U

8. St. r, 1ſce ubl10 an4
Taltz

mit Balkon , Kliche un
Zubehör in neuem Hauſe per 1.

ein udel. Jüüt⸗ 77 7

In 778 Lage der Oberſſad, zu vermiethen .

b 775 K 3. 10

[ KZ3 , 2
üb. 1 Tr . ſehr
mbbl . Zintiner If 3. J0 77 . g ſübl , 5107

Eckhaus, Wohlnung , beſſehend

20, vollſtändig renovirt , per ſofobt

2 ſchön öd 29100aus 5
fünde Zimmern , Küche K 3, 30 Him“10

ober ſpäter zu vermiethen ,
Näheres B 2, 9 a. 90870

Schöne aßgeſchloſſene Woh⸗
nung von 4 Zimmer und Zu⸗

Juni zu vermiethen .

K 9, Luisenring 50
2. St . ſchön möbl . Zim . per 15. Sclafzimmier 85

zäh Badegnſtalt , Hafenſtr . 24.
zu vermiethen .

1A4 , —
4. St . Iks. , fein mbl . Zim . (neu)

behör zu vermſelhen . 90137 L 2 12
2 Tr. , einſach ſnbl .

9
an einen beſſ. Herrn zu v. 9802Zim . mit Penſion

zu verm. Näh . . St . ks . 90898

0 3, 1 beſſ. en ſof, zu ver⸗
miethen . Näh park . 500g

0 4, 19 Schlaſſtellen 90 0

ft. ISa

F
junge Leute . 90686

F8 , 14a e
hürg , WMiiklagst h angen . 18t

0 75 25 Tr. , Koſt u. Logis
zu verm . 90670

3 7
J. Skock ee Hi ,

5 Penſion für aael,91junge Leute . 105

4 2, 18 ,2. Slock , ein junger
Mann findet bei ifrael . Fant .

gute Penſion . 90668

R 1, 1 part. , 1155Peufian
in geb . ifr. Fam . en.

Mi tlagz; U. glbendiſſch 90391
2Tt . h . Tiſt⸗LehpliſigK4 , 211 ſinudet ggute Penſemit

Fallitienanſchluß . 90332

N 2 12 Prſpat Mittags⸗
U.

Piafe
vor⸗

züglich , bei bill, Preiſe . 89787

N 3, 3a , J Trehhen ,
guten ee Mittag⸗

und Abendtiſch . goons
Eine ſchöne Wohnung , 4 Jim⸗

mer , ba mmer , eiſſer Man⸗
ſarde nebſt allem Zubehbr bis 1.

L 4 , 12 .

nächſt dem Bismarckplatz , 89760 Penſion zu verm .

2. St . , ein fein möbl.
Zimmer an 1 oder 2

September oder ſpäter zu verm . Elegant möhſirt Zimmer in Wuden A.
Näh . Gr . Merzelſtraße 3, 2. St . , allen Preislagen , inſt und ohne

Zin zu vekm . 90858

Küche , 5. St . , an 2 ſolide Leute 1. pr. I.
Näh . N 3 , 17 . 90543 miethen. Näh , Laden .

Oeſtl . Stadtſheil , 1 Zim . u. L 6. 1 ein 8 möbl . Zim .
uli zu ver⸗ Friedrigzring, fein

Wohn⸗ u. Schlafzim . ,
auf —10 Wochen bill , zu verm⸗

Juli zu vm. Näheres Filigle des General⸗1 6 8
4. Sk. , gutmöbl . Zim per

422
Anzeigers am Friedrichspl . 81062Neckarau ,

eine beſſere 6 räumige Wohnung
Friedrichtraße 11, parterve . I 8, 1 S. ſof 9 991

U. ſ. w. per ſofort oder 1. Juli

Engliſch .
Kalſerring 24 ,4. St , groß .

Zim . per 1. Juli
zu verm . Badezim⸗ eb.

nebſt Zubeh. , Küche , Badezim . L 8, 5 1 e ſehr
Umſtände halber zum bingen ] großes fe 15Preiſe von 850 Mark zu vebſg . beſf. Hrn

Maogzin . 86979 werk⸗Mannheiiſt , heinau .
Rütz. Gelegenh . franz . ,Näh, durch J. Rath, Stahl⸗ . 819 in möbl.Aaduree l L 10 . 6 1
daͤniſche Converſatſon.Aim. , zu v. 90081

N 4. 24 00 ſch

Guten bet , Miag
eine29999 ſoch Hück. 85848

4, 129 iſrael . Fräulein in
Logis geſucht .

Näberes parkerre . 88219

2. St , aſt gut. Mit⸗
1 2, 22 tag : Und Siene
kön. noch e. H. Theil nehm . 88

Guten bürgerlichen Mittags⸗

1998. für Ve Herren .
I . 2 , 3. St ,

Julſiſſ
oder ohne Penſion zu v. 90469
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91122

mit Porzellan ,

Emaille - und Zink -

Ausstattung .

-Maschinen

für Haushaltungen .

Els - Hämmer !

zum Zerkleinern von

Eis

90968

1000 Hobel & Co,
Mannheim ,

0 4 , 15 0 4 , 15 .

LI *

Fraukheiten ag⸗
wie ervenleiden , Hautkrank⸗
heiten , Siphilis , Queckſilber⸗
vergiftung , Nierenleiden ,
Stühlverſtopfung , Magen⸗
leiden , Lähmungen , Gicht ,

Rheumatismus u. ſ . w.
rfolg sicher .

64161 Anſtalt
für Licht , Vibration 15unb Elektro⸗Therapie .

B . Langen , P 4 , 13 .
Sprechſt . von —1 u. —8 Ab.

Die Anſtalt iſt geöffnet von
9Uhr Morg . bis 9 Uhr Abends .

empflehlt

welt⸗Ausſtellung
1

Paris 1900 .

Mrand Erix .

SGeneral⸗Anzeiger .

Hermanns & Froitzheim ,
O 3 , 4 , an den Planken .

Paler Hadede
Tuchhaus Räun Ausverkauf en

aumungs - Ausxerkhauf
29 „ 8

wegen bevorstehendem Lokalweehsel in Folge 85 Spotto u. Iists 25 Pf . ertta , 82
Abbruch des Hauses . 90570 l 8 2175 855 2 12 8

Ein Posten Sommer - Buxkins für Herren - 3 50 Slb , c
25

— 11
8 U

1 1 1
und Knaben Mk . O. per Meter . Uk. 42 000 f5Ein Posten Sommer - Cheviots für Anzug , 4 70 0 90 9132 8

1
Hose und Ueberzieher Mk . TIfU ) JU . 23 180w¼ 20 0005

5
Ein Posten Sommer - Kammgarne für 9 50 6 20 . 2⁰

9 el . K . 5009 85
Anzug , Hose und Ueberzieher Mk . ie 020½ % 140 . ie 13 10995 — W . 2

Sämmtiiche Waaren in nur tadelloser Aualität . — Ich bitte die Fenster - Auslagen zu beachten . 370605—000 28

KRunststrasse , — 2 . . 55 0 * „5000 55
1＋ chemische 20 Läden d0, 0

200 Angestellte . 25560. 5 12800 —

— — e 3 J40
400, *

14200
5

— — — — — — — — 85 apbddt J. unmer
85 General-Debit, 5e

ſind unentbehrlich für Hausgebrauch und Induſtrie . Strassburg i . E .

Wäederverkäufer
Sing er Nähmaschinen ſind muſtergültig in Conſtruction und Ausführung . Werden gesucht⸗

Singer Nähmaschinen ſind in den Fabrikbetrieben die meiſt verbreiteten .

Si nger Nähmaschinen ſind unerreicht in Leiſtungsfähigkeit und Dauer . ronn 0 2

Sing ger Nähmaschinen ſind für die moderne Kunſtſtickerei die geeignetſten . 505 ab K Leo
Koſtenfreie Unterrichtskurſe , auch in der Modernen Kuuſtſtickerei . ans Haus . 9984

Die Nähmaſchinen der Singer Co , verdanken ihren Wellruf der vorzüglichen Qualität und großen Leiſtungsfähigkeit , welche
J. Schmitt & 6o.

von jeher alle deren Fabrikate auszeichnen . Der ſtets zunehmende Abfatz , dle hervorragenden Auszeichnungen auf allen T 6 ,

Ausſtellungen und das öojährige Beſtehen der Fabrik bieten die ſicherſte Garantie für die Güte unſerer Maſchinen .

Singer Electromotoren , ſpeciell für Nähmaſchinenbetrieb , in allen Größen . Sonlenschutz „Oloria“

Singer Co. Nähmaſchinen Ack. Geſ. Büchſe 35, 60 und 85 Pfg . ,
2, 4 und 8 Paar Sohlen .

Alleinverkauf für Maun⸗

os . Gehrig.

Bade - Tücher
in allen Grössen

90574

Friedrich Bühler ,
D 2 , 10 .

Beſteingerichtete Reparatur⸗Werkſtätte für

Fahrrüder aller Fyſteme.
Billige u. prompte Bedienung zugeſichert . aevon Fahrrädern . Reinignng billigſt .

35 7
Mannheimer Pelociped⸗ Aehihnngs-Jufic
1, Telephon 2248 L2 , I .

. .
Neue Specialität -

L
8

reibniz -
Biscuirs -
SAKES

HANNONE

66647

FABRIK .

Woeltausstellung Paris 1800 : Goldene Medaille ,

Pli sierem .
M A, 7. Ernst Levi

Band - u. Seidenwaaren.
M A, 7.

89501

arantirt mindeſtens Lache Halt⸗

Mannheim , O 2 Nr .

e60000006 0 0
Maug hei N 4, 9 .

Mannheim , 18. Jup .

arkeit der Sohlen . Preis für1—
10 , eeeeee bsses bein age ee ,

8 dllge Pfse. es .

4 . Negen Laene Hales beschalte 2 üeeCCCCCeeeee
S Iricotagen , 1 elnaren bolster:Mopel.

Fchürzen und Tapisserie -Artike! I .
eeee

Velerationen.
G

1 8 Permanent Teppiche .

5 10˙ % Rabatt . A
dtellne ;

Spiegel ete .

8 usstellung 5fi, 4J . G . Freyfl , 4J. Einrichtungen . 8 Mo bel ,
Sgosssssssssesdssssossssess

8 Grösstes Lager
in fertigen Zimmerthüren mit Futter u.

Bekleidungen in allen Grössen u . Holz -

stärken zu den billigsten Preisen .

Liefern von Hausthüren , Slasabschlüssen ,

Band-,Pulz-, Modewaaren u. Hutlager Fbelne er , es

in P 2 , 1 e ,
Wird durch den Unterzeichneten einem

Total - Ausverkauf
ausgesetzt und sind zu diesem Zwecke die Preise erheblieh

redueirt .

Der Konkursverwalter :

Friedrieh Bühler .

7 , 26 , zter Stock,
verkaufe ich zu jedem annehmbaren Gebote

den Keſt meines Jagers in doss !

[ Gold - u . Silberwaaren .
Noch große Auswahl ! Auch auf Credit !

Hermann FPrey , 0 , 28, 3, Stock.

0
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